
Nachhaltigkeitsbericht 2026



Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,
Nachhaltigkeit ist für uns bei Eis-Greissler weit mehr als ein Trend – sie ist ein fester Bestandteil unserer Unternehmens-
kultur und ein zentrales Versprechen an unsere Gäste, unsere Mitarbeiter und an kommende Generationen. Seit der 
Gründung unseres Familienbetriebs verfolgen wir das Ziel, mit natürlichen Zutaten, regionaler Wertschöpfung und einem 
verantwortungsvollen Umgang mit Ressourcen einen positiven Beitrag zu leisten.

Mit der Eröffnung der Eis-Greissler Welt haben wir einen Ort geschaffen, an dem Genuss, Erlebnis und Bewusstsein für 
unsere Umwelt auf einzigartige Weise zusammenfinden. Die Verbindung von nachhaltiger Landwirtschaft, handwerklicher 
Eisproduktion und einem familienfreundlichen Ausflugsziel ist für uns nicht nur ein Geschäftsmodell – sie ist Ausdruck 
unserer Haltung.

In diesem Nachhaltigkeitsbericht möchten wir Ihnen einen transparenten Einblick geben: in unsere täglichen  
Bemühungen, in erreichte Meilensteine und in die Herausforderungen, die wir als wachsendes Unternehmen annehmen. 
Ob es um die Reduktion unseres ökologischen Fußabdrucks, um faire Arbeitsbedingungen oder um die Weiterentwicklung 
unserer Produkte geht – wir setzen auf konkrete Maßnahmen statt leere Versprechen.

Wir danken allen, die uns auf diesem Weg begleiten: unseren Mitarbeitern, Partnerbetrieben, Lieferanten und natürlich  
unseren Besucher:innen, die mit ihrer bewussten Entscheidung für Eis-Greissler ein Zeichen setzen.

Lassen Sie uns gemeinsam weiterdenken – für eine genussvolle, faire und nachhaltige Zukunft.

Andrea, Georg, Leonie & Fabian Blochberger
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01 Unternehmen

Aus Muuh! wird Wow!
Das Eis aus der Buckligen Welt.

1.1 Unsere Geschichte

Unsere Geschichte beginnt in Krumbach in der Buckligen Welt. Die Familie Blochberger betreibt eine Landwirtschaft mit 
Milchkühen, deren Milch sie an Firmen und Schulen liefern. Durch die Schulferien entsteht im Sommer immer ein Sommer-
loch, in dem sie die Milch nicht verkaufen konnten. Aus der Not entsteht die Idee selbstgemachtes Eis zu produzieren.
Was zu Beginn noch ein kleiner Bauernhof Eisladen ist, entwickelt sich schnell zur Idee Eis-Greissler und der erste Laden in 
der Rotenturmstraße in Wien eröffnet 2011. In den darauffolgenden Jahren eröffnen Eis-Greissler Shops in Graz, Klagenfurt, 
Wiener Neustadt und auf der Mariahilfer Straße in Wien. 

Durch die wachsende Nachfrage wird eine größere Produktion benötigt. So wird 2016 die Eis-Manufaktur in Krumbach 
direkt neben dem Kuhstall eröffnet. Hier gibt es neben der Produktion ein Kaffeehaus, einen Hofladen, das Büro und einen 
kleinen Naturspielplatz zum Rutschen und Schaukeln. Jährlich sind immer mehr Besucher an der Manufaktur in  
Krumbach interessiert. Aus dieser Nachfrage heraus wächst der kleine Spielplatz zu einem Erlebnispark heran, mit einer 
großen Wasserwelt, einem Rutschenturm, Hüpfpolster und dem Freifallturm Milchshaker. 2021 zum 10-jährigen Jubiläum 
von Eis-Greissler, eröffnet die Eis-Zeitreise, die virtuelle Führung von Eis-Greissler durch die Eis-Geschichte und Eis-Produk-
tion. Im Juli 2023 eröffnet die Bucklbahn, Niederösterreichs erste Achterbahn ab 3 Jahren. 

Heute besteht die Eis-Greissler Welt in Krumbach aus folgenden Bereichen:

Erlebnispark

unser Kinderparadies

Hofladen

unser Eisshop & mehr

Manufaktur

unsere Produktion

Viehbetrieb

unsere Landwirtschaft

Kaffeehaus

unsere Pausenstation

Kulinarik-Stadl

unser Restaurant

Eis-Zeitreise

unsere Führung



1.2 Unser Eis

Auch heute noch wird unser Eis zu 100% in Krumbach in unserer Manufaktur handwerklich hergestellt - und zwar so wie 
früher: mit hochwertigen Zutaten, natürlichen Inhaltsstoffen und mit der Milch von unseren eigenen Kühen.

Eis beginnt bei uns mit M wie Muuh... 
...oder M wie Milch von unseren eigenen Kühen. Was unser Eis sonst noch so besonders macht:

Milch von unseren eigenen Kühen

Hochwertige Zutaten

Handwerkliche Herstellung

Saisonalität in der Sortenvielfalt

Ausgefallene Eiskreationen

Natürliche Inhaltsstoffe

1.3 Unser Versprechen

Aus Muuh! wird Wow!

Mit unserem Claim „Aus Muuh! wird Wow!“ geben wir ein Versprechen an unsere Gäste, Mitarbeiter und Partner.  
Wir möchten mit unserem Tun unseren Gästen Freude bereiten und zwar auf die ganz besondere Eis-Greissler Art. 

Muuh! steht für unser Qualitätsversprechen. Dieses ist die Basis, welche unsere Gäste, Mitarbeiter und Partner von 
unserem Tun erwarten. Seien es die hochwertigen Zutaten in unserem Eis, die gepflegten Shops oder die Einhaltung aller 
Hygienemaßnahmen. 

Wow! steht für das Staunen, das Außergewöhnliche. Wir möchten mehr tun, als nur die Basis erfüllen. Wir wollen  
unseren Gästen, Mitarbeitern und Partnern kleine Wow-Momente bieten, sei es eine außerordentlich freundliche Bedienung 
oder zuvorkommende Hilfeleistung, flexible Arbeitszeiten oder kleine Aufmerksamkeiten.



1.4 Unsere Werte

Mit dem Eis-Greissler Stanitzel drücken wir unsere Werte aus. Das Muuh! wird Wow! lässt sich in folgenden Werten  
ausdrücken, welche der rote Faden in unserem Tun darstellt:

Lebensfreude
Eis-Greissler steht für die schönen Momente des Lebens, wir sind unaufdringlich 
gut gelaunt und zeigen das gerne.

Natürlichkeit
Wir leben „natürlich“ zum einen durch unsere Naturverbundenheit, als auch durch 
unser ungekünsteltes Auftreten.

Kreativität
Wir lieben es, Neues auszuprobieren und mit unseren Ideen die Menschen zu  
überraschen.

Persönlich
Wir kommunizieren von Mensch zu Mensch, je individueller, desto besser.

Verwurzelt 
Wir kommen aus Krumbach in der Buckligen Welt, wir kommen aus der  
Landwirtschaft und sind stolz auf unsere Wurzeln.

Zeitgemäß 
Wir sind in unserem Tun nicht rückwärtsgewandt, sondern leben am Puls der Zeit.

Premium 
Eis-Greissler steht für Qualität und Professionalität. Die Zutaten sind hochwertig, 
die Begegnung mit den Menschen ist persönlich, wertschätzend und gut gelaunt. 
Premium steht jedoch nicht für Exklusivität. Wir sind für jedermann leistbar und für 
jedermann hochwertig.

Liebe zum Detail 
Wir machen auch in den kleinen Dingen den Unterschied. Wir nehmen scheinbare 
Nebensächlichkeiten wichtig, alles ist liebevoll und sorgfältig gearbeitet.

1.5 Die Wow!-Nachhaltigkeit

Wir möchten Nachhaltigkeit zu einem unvergesslichen Erlebnis für unsere Gäste, Mitarbeiter und Partner machen. Dabei 
folgen wir wieder ganz unserem Versprechen „Aus Muuh! wird Wow!“ – nicht nur die Basis erfüllen, sondern  
Nachhaltigkeit neu denken, etwas Außergewöhnliches schaffen und dabei unsere Werte nie aus den Augen verlieren.  
So arbeiten wir täglich an neuen Konzepten und Ideen zur Weiterentwicklung der Wow!-Nachhaltigkeit.





02 Die Wow!-Nachhaltigkeit

Vorbild sein!
Unser Weg in eine nachhaltige Zukunft.

2.1 Verantwortung übernehmen in 5 Bereichen

Viele Maßnahmen wurden unsererseits in den letzten Jahren umgesetzt, welche nachhaltig einen Beitrag für eine bessere 
Zukunft leisten. Aus diesen Maßnahmen heraus haben wir 5 Bereiche manifestiert, welche unsere Verantwortung für die  
Zukunft darstellen: Soziales, Ressourcen, Tierwohl, Mobilität und Regionalität. Diese Grundpfeiler dienen als Leitbild für 
unser ökonomisches Handeln im Einklang mit Natur und Gesellschaft und sind fester Bestandteil unserer Unternehmens- 
strategie. Daher ist unser Nachhaltigkeitsbericht auf diesen 5 Bereichen aufgebaut.

Soziales

Regionalität

Tierwohl

Ressourcen

Mobilität





03 Soziales

Zusammenhalt
Unser Beitrag für eine wertschätzende Gesellschaft.

3.1 Unsere Mitarbeiter, die Eis-Greissler Familie

„Familie ist der Anker, wenn die Zeiten stürmisch werden.“

Der Zusammenhalt unserer Mitarbeiter - der Eis-Greissler Familie -  wird bei uns Groß geschrieben. Denn nur gemeinsam 
gelingt es uns täglich, unsere Gäste zu begeistern und ihnen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern – egal, ob die Zeiten gerade 
stürmisch oder ruhig sind. Daher liegt uns die Zufriedenheit und das Wohlergehen jedes einzelnen Eis-Greissler  
Mitarbeiters am Herzen. Faire Arbeitsbedingungen, ein angenehmes Arbeitsumfeld und die Möglichkeit zur persönlichen  
Weiterentwicklung sind dabei die Basis einer guten Zusammenarbeit.

3.1.1 Diversität und Gleichberechtigung

Wir achten in unserem Unternehmen auf Chancengleichheit und Diversität unter unseren 150-200 Mitarbeitern. Daher 
nennen wir Mitarbeiter aus bereits rund 10 Nationen, mit verschiedenen Religionen, aus verschiedenen Generationen (von 
Jugendlichen bis zur Generation 50+) und aus der LGBTQ+ Community unsere Familienmitglieder. Sie alle machen unsere 
große Eis-Greissler Familie einzigartig. Auch in der Geschlechterverteilung machen wir weder beim Gehalt noch bei der Ver-
gabe von Arbeitsplätzen einen Unterschied. Gemeinsam möchten wir eine Umgebung geprägt von gegenseitigem Respekt 
und Innovation schaffen.

200

Angestellte

110

männliche
Personen

90

weibliche 
Personen

10

Nationen



3.1.2 Wertschätzung & Wohlbefinden

Da wir als Familie nur so stark sind wie jeder Einzelne, ist uns als Familienbetrieb das Wohl unserer Mitarbeiter besonders 
wichtig. Durch verschiedene Benefits, welche laufend ausgebaut werden, möchten wir das Wohlbefinden unserer  
Mitarbeiter steigern und eine langfristige Beziehung zu ihnen aufbauen. Mit Stand 2025 werden folgende Benefits  
angeboten:

3.1.3 Förderung der Jugendausbildung

Nicht nur unser Unternehmen ist jung und dynamisch, sondern auch unsere Mitarbeiter. In den Sommermonaten bieten wir 
für Jugendliche ab 16 Jahren Ferialjobs in den verschiedensten Bereichen an, um ihnen einen ersten Eindruck des Arbeits-
alltags und ihnen die Möglichkeit eines ersten Verdienstes zu geben. Zudem nehmen wir jährlich in mehreren Bereichen 
wie Gastronomie und Verwaltung Pflichtpraktikanten auf und ermöglichen ihnen so in ihrer Ausbildung voranzukommen.

3.1.4 Gesundheitsförderung

Die Gesundheitsförderung unserer Mitarbeiter spielt beim Eis-Greissler eine zentrale Rolle. Sie unterliegt nicht nur unserer 
ethischen Verantwortung gegenüber unseren Mitarbeitern, sondern hat auch langfristig positive Auswirkungen auf die 
Produktivität, Motivation, Mitarbeiterbindung und Arbeitskultur. Angesichts der steigenden Belastungen in der Arbeitswelt 
und der zunehmenden Zahl an stressbedingten Erkrankungen ist es essenziell, proaktive Maßnahmen zur Förderung der 
Mitarbeitergesundheit zu ergreifen. Daher setzen wir laufend Aktionen zur Gesundheitsförderung und bieten Programme 
zum Erhalt des Wohlbefindens an.

Mitarbeiter-Karte mit Guthaben zur Einlösung bei Eis-Greissler

Gratis Eis während der Arbeitszeit

Gratis Kaffee während der Arbeitszeit

Gratis Mitarbeiteressen bei geöffneter Gastronomie

Mitarbeiterbereich „Plauderei“ mit Aushang von Informationen rund ums Unternehmen

Mitarbeiterfeste und Ausflüge

Aktives Wünsche- & Beschwerdemanagement in Form eines Hinweisgebersystems

kostenlose Arbeitskleidung

kurzfristige Wohnmöglichkeit bei Bedarf

Unterstützung bei Weiterbildungsmaßnahmen

Flache Hierarchien und Open Door Policy



Spusu Sportchallenge

Seit 2023 nimmt unser Unternehmen an der Spusu Sportchallenge teil. Die Spusu Sportchallenge ist ein spannendes 
Sportevent, das Sportlerinnen und Sportlern aller Alters- und Leistungsstufen die Möglichkeit bietet, sich in verschiedenen 
Disziplinen zu messen und gleichzeitig für einen guten Zweck aktiv zu werden. Organisiert wird die Sportchallenge von 
Spusu, einem Anbieter von Mobilfunk- und Internetdienstleistungen, der mit diesem Event Menschen dazu motiviert, ihre 
Gesundheit und Fitness zu fördern und gleichzeitig das Gemeinschaftsgefühl zu stärken. Die Spusu Sportchallenge verfolgt 
das Ziel, Menschen zu einem aktiven und gesunden Lebensstil zu motivieren und zu inspirieren. Dabei steht nicht nur der 
Wettkampfgedanke im Vordergrund, sondern auch der Spaß an Bewegung und der Zusammenhalt unter den Teilnehmern.

Fahrrad Leasing

Mit dem Fahrrad Leasing möchten wir die privaten Sportaktivitäten fördern. Seit 2024 bieten wir unseren Mitarbeitern die 
Möglichkeit an, ein Fahrrad oder E-Bike beim Händler zu leasen. Die Leasingrate wird direkt vom Bruttolohn/-gehalt  
abgezogen, wodurch sich eine Kostenersparnis für unsere Mitarbeiter ergibt. 

Gesundheitsvorsorge durch den Gesundheitsbus der AK NÖ

Seit 2023 laden wir den Arbeiterkammer Niederösterreichs (AK NÖ) Gesundheitsbus jährlich zu uns auf den Betrieb ein. 
Hier können unsere Mitarbeiter einen kostenlosen Gesundheitscheck durchführen lassen und sich Beratung in der prä-
ventiven Gesundheitsförderung holen. Ziel des Gesundheitsbusses ist es, die Gesundheitsvorsorge unserer Mitarbeiter zu 
fördern und so einen Beitrag zur Verbesserung der allgemeinen Gesundheitskompetenz und Lebensqualität zu leisten.



3.2 Gesellschaftliches Engagement

Mit speziellen Angeboten und gezielten Aktionen leisten wir einen aktiven Beitrag zu gesellschaftlichem Zusammenhalt 
und sozialer Inklusion. Darüber hinaus tragen unsere baulichen Maßnahmen zur Verbesserung der Barrierefreiheit bei und 
ermöglichen so mehr Teilhabe für alle Besucher.

3.2.1 Spezielles Angebot für Besuchergruppen

Wir bieten bei allen Erlebnissen unserer Eis-Greissler Welt spezielle Angebote für beeinträchtigte Personen. So gibt es 
Vergünstigungen bei Eintritten für Personen mit Beeinträchtigung. Wir möchten damit auch diesen Personengruppen die 
Möglichkeit bieten, bei uns ein unvergessliches Abenteuer zu erleben und ihnen Freude zu bereiten.

3.2.2 Besondere bauliche Maßnahmen für Besuchergruppen

Mit besonderen baulichen Maßnahmen möchten wir beeinträchtigten Personen die Möglichkeit bieten, unser Ausflugsziel 
in Krumbach sowie unsere Shops zu besuchen. Daher entspricht unsere barrierefreie Ausstattung den Grundvoraussetzun-
gen der ÖNORM B1603 bzw. den erhöhten Standard. Beispiele dieser besonderen Baueinheiten sind: 

•	 unsere WC-Anlagen sind behindertengerecht ausgestattet und zugänglich
•	 alle Wege sind entweder gepflastert oder asphaltiert
•	 einige Attraktionen in unserem Erlebnispark haben eigene, barrierefreie Zutrittsmöglichkeiten, wie bei 

unserer neuen Attraktion „Wiesenwalzer“

Ziel dieser baulichen Maßnahmen ist es, durch Barrierefreiheit eine Inklusion dieser Personengruppen durch Zugang zu 
allen Räumlichkeiten zu ermöglichen.

3.1.2 Spenden & gemeinnützige Aktionen

Durch regelmäßige Sach- und Geldspenden unterstützt die Eis-Greissler Welt eine Vielzahl an sozialen und gemeinnützigen 
Projekten und leistet damit einen aktiven Beitrag zum gesellschaftlichen Miteinander.

Eissorten für den guten Zweck

Regelmäßig produzieren wir je nach aktueller gesellschaftlicher Lage eigene Eissortenkreationen, deren Reinerlös durch 
den Verkauf in unseren Shops an unterschiedliche gemeinnützige Organisationen gespendet wird.

2022 kreierten wir eine Eissorte mit dem Namen LIEBE (Vanille-Heidelbeere), dessen Reinerlös als Solidarität mit der 
Ukraine zu 100% an das Österreichische Rote Kreuz gespendet worden ist. Er diente zur Finanzierung ihrer Aktivitäten in der 
Ukraine wie Erste Hilfe, Verteilung von Lebensmitteln und Gütern des täglichen Bedarfs, Versorgung in Notunterkünften und 
vieles mehr.

2019 nahmen wir an der Aktion „Pink Ribbon“ gegen Brustkrebs teil. 30 Cent der Eissorte PINK (Himbeer-Vanille) gingen an 
die Österreichische Krebshilfe (im jeweiligen Bundesland, wo die Kugel gekauft wurde).



Licht ins Dunkel

Im Rahmen der Licht ins Dunkel Jubiläumsaktion 2022 spendeten wir ein Exponat in Form eines exklusiven Aufenthalts in 
unserem Erlebnispark für 20 Personen. Die Auktion erbrachte einen Spendenbetrag von €340,-, welcher für Aktionen des 
Vereins Licht ins Dunkel verwendet wird.

Sponsoring Babsi Aigner

Eis-Greissler ist von 2023-2025 der offizielle Kopfsponsor von Babsi Aigner gewesen. Sie wurde mit Grauem Star geboren 
und gab 2021 ihr Debüt bei den Alpinen Para-Skiweltmeisterschaften in Lillehammer. Dort holte sie die Goldmedaille im 
Riesenslalom. 2022 nahm sie an den Winter-Paralympics in Peking teil und holte eine Silbermedaille im Slalom und eine 
Bronzemedaille im Riesenslalom. Bei den Weltmeisterschaften 2023 in Espot gewann sie Silber im Slalom und Bronze im 
Riesenslalom. Wir sind stolz sie als Partner auf ihrem erstaunlichen Weg unterstützen zu dürfen.

Klimabündnis Österreich - „Klimafit zum Radlhit“

Das Klimabündnis Österreich führt jährlich den Wettbewerb „Klimafit zum Radlhit“ durch, der Schülerinnen und Schüler der 
5. bis 8. Schulstufe dazu ermutigt, klimafreundliche Schulwege zurückzulegen und auf das Elterntaxi zu verzichten. Durch 
das Sammeln solcher Wege und das Beantworten von Wissensfragen zum Thema Mobilität können die Teilnehmer Punkte 
erzielen und in einem virtuellen Spiel verschiedene Routen absolvieren. Als Anreiz winken zahlreiche Preise, darunter im 
Jahr 2025 ein Ausflug zu unserem Lichterglanz Spektakel 2025/26 für eine Schulklasse. Der Wettbewerb fördert nicht nur 
den Klimaschutz, sondern auch die Gesundheit und die Selbstständigkeit der Kinder. 

SOS Kinderdorf

Genauso wie dem SOS Kinderdorf Österreich liegen uns besonders Kinder sehr am Herzen. Daher unterstützen wir den Ver-
ein SOS Kinderdorf, mit kostenlosen Eintritten in unseren Erlebnispark, um den Kindern auch in einer schwierigen Zeit Spaß 
zu bereiten und ein Lächeln zu schenken. 

Kooperation mit dem Sterntalerhof

Der Sterntalerhof begleitet Familien mit schwer, chronisch und lebensbedrohlich erkrankten Kindern in besonders be-
lastenden Lebensphasen – mit einer Kombination aus therapeutischer Begleitung, Natur und viel Menschlichkeit. Diese 
wichtige Arbeit möchten wir als Eis-Greissler aktiv unterstützen. Deshalb erhalten Familien, die vom Sterntalerhof betreut 
werden, 50 % Ermäßigung auf das Tagesticket für den Erlebnispark in Krumbach. So ermöglichen wir betroffenen Kindern 
und ihren Familien eine unbeschwerte Auszeit, in der Lachen, Staunen und gemeinsames Erleben im Vordergrund stehen.





04 Regionalität

Von der Region für die Region
Unsere Verbundenheit mit unserer Heimat

4.1 Förderung der lokalen Wirtschaft

Eis-Greissler trägt regionale Verantwortung gegenüber den 150-200 Mitarbeitern, unseren Lieferanten sowie der  
Regionsentwicklung. Mit der gesicherten Zukunft des Unternehmens ist auch deren Existenz gesichert. Ein nachhaltiges 
Wirtschaften liegt allerdings nicht nur in unserer Verantwortung, sondern auch jedes Mitwirkenden entlang der kompletten 
Wertschöpfungskette.

4.1.1 Schaffung von Arbeitsplätzen

Eis-Greissler hat eine wesentliche Bedeutung für die Region, insbesondere in Bezug auf die Schaffung und Sicherung 
von Arbeitsplätzen. Sie fördert nicht nur die lokale Wertschöpfung und den Erhalt von Arbeitsplätzen in der Produktion, 
sondern trägt auch zur Stärkung des Tourismus und zur Schaffung von saisonalen Arbeitsplätzen in diesem bei. Durch die 
Verbindung von traditionellen Fertigungstechniken, regionalen Ressourcen, Tourismus & Gastronomie und nachhaltigen 
Innovationen bieten wir eine wertvolle Möglichkeit, die wirtschaftliche Stabilität und die soziale Integration in der Region 
zu fördern. 

Arbeitsplätze beim Eis-Greissler

Zum einen schafft Eis-Greissler Arbeitsplätze am eigenen Standort in Krumbach und den Shops in ganz Österreich. So bieten 
wir Arbeitsplätze in unterschiedlichen Aufgabenbereichen, von der Verwaltung, über die Produktion, der Gastronomie bis 
hin zur Logistik, von einer saisonalen Beschäftigung bis hin zu Fixanstellungen. Besonders in der ländlichen und weniger 
industrialisierten Region der Buckligen Welt sind wir so eine wertvolle Quelle für Beschäftigung.

Arbeitsplätze entlang der regionalen Wertschöpfung

Unsere Eisproduktion sowie unsere Gastronomie und der Tourismus ist eng mit regionalen Partnern und Rohstoffen verbun-
den, zum Beispiel lokal angebauten Früchten, einem Tischler aus der Region oder Getränken, die in der Region produziert 
werden. Diese enge Verbindung zur Region sorgt nicht nur für eine bessere Qualität des Produkts, sondern stärkt auch die 
lokale Wirtschaft. Lokale Bauern, Zulieferer und Handwerksbetriebe profitieren von der Nachfrage nach ihren Produkten, 
was zur Verkettung von Arbeitsplätzen in verschiedenen Sektoren führt. Eis-Greissler kann somit als Motor für lokale Wert-
schöpfung und Arbeitsplatzsicherung wirken.



4.1.2 Unsere regionalen Lebensmittellieferanten

Bei unseren wichtigsten Lieferanten für Lebensmittel und Rohstoffe setzen wir auf lokale und regionale Partner, welche 
alle aus einem Umkreis von ca. 150 km kommen und größtenteils Umweltzertifizierungen tragen. Wichtig ist uns bei der 
Auswahl unserer Lieferanten, dass wir mit unserer Partnerschaft langfristig ressourcenschonend und nachhaltig für die 
nächsten Generationen handeln.

Unsere wichtigsten Lieferanten im Überblick:

regionaler Lieferant Rohstoff Entfernung

Blochberger KG unsere eigene Milch 0 km

NÖM AG Milcherzeugnisse (Topfen, Schlagobers) 64 km

Zotter Schokolade GmbH Schokolade  83,2 km

SONNENTOR Gewürze 191 km

Vorauer Obst, Gemüse 45,9 km

Mohnhof Gressl Mohn 183 km

Grünewald TK früchte, Pürree 132 km

Wurth Essenzen 39,2 km

Gautier Mückstein & Ellinger GmbH Haselnüsse 83,5 km

Agrana Zucker, Dextrose 128 km

Transgourmet AG Großhändler 78 km

Bäckerei Ochmann Gebäck 4 km

Obstverarbeitung Winkler Säfte 15 km

Stefri Fleischerei Fleischprodukte 50 km

Biohof Holzbauer GmbH Eier 1,2 km

Schwarzbräu Bier 2,8 km

175k

Liter

Milch Obst

benötigte Rohstoffe in Zahlen

(ungefähre Werte aus 2024, Eisproduktion)

65

Tonnen

Zucker

2.200

kg

Schokolade

47

Tonnen



lokaler Partnerbetrieb Branche Entfernung

Johannes Gutstein Planungsbüro & Bauaufsicht 4,2 km

DIGIT& GmbH IT-Dienstleistungen 0 km

HE Holzbau GmbH Zimmerei, Spenglerei & Eigenbedarf Holz 0 km

Elektro Riegler GmbH Elektroinstallationen & Eigenbedarf Elektronik 4,4 km

Elektro SAW Elektroinstallationen & Eigenbedarf Elektronik 10,7 km

Kältetechnik Martin Riegler Kältetechnik, Kühlanlagen 4,3 km

Nöst GmbH & Co KG Installationsarbeiten 15 km

Handler Bau Baumeisterarbeiten 12,4 km

Josef Pichler - Stahlbau Metallbau, Schlossarbeiten 13,5 km

Franz Lackner GmbH Baumaschinenverelih, Erdbau 3,8 km

Gartenbau Gruber Bepflanzung 13,6 km

Christoph Milchrahm Fenster, Türen, Verglasung, Rolltore 14,2 km

Alu Hofstätter Fenster, Türen, Tore 33 km

Bela GmbH Mal- & Bodenlegarbeiten 24,8 km

Tom Metallbau und Minikran e.U. Kranverleih 0 km

Pfister Pflaster Pflasterarbeiten 48,7 km

Pürrer Trans GmbH Diesel & Benzin 0 km

Reifen Mautner Werkstätte Fuhrpark 7 km

Werbeinsel GmbH Beschilderung, Folierung 29,9 km

Kunstschmiede Panzenböck e.U. Zäune & Geländer 56,4 km

druck.at GmbH Drucksorten 52,2 km

4.1.3 Unsere lokalen Partnerbetriebe

Wo auch immer möglich greifen wir auf die Zusammenarbeit lokaler Unternehmen zurück. Besonders im Dienstleistungs-
bereich setzen wir auf das Know-How aus der Region und arbeiten mit Firmen aus der Umgebung zusammen. 

Unsere wichtigsten Partner im Überblick:

4.1.4 Die Milch von unseren eigenen Kühen

Ein zentraler Bestandteil unserer Eisproduktion sind die Eis-Ressourcen, die wir in Form von hochwertiger Milch aus  
eigener Herstellung gewinnen. Die Milch für unser Eis stammt zu 100 % von unseren rund 50 Kühen, die direkt neben 
unserer Manufaktur auf einer naturbelassenen Wiese weiden. Unser modern ausgestatteter Stall entspricht den höchsten 
Standards in der Tierhaltung und dient als Vorzeigebetrieb im Bereich nachhaltiger Tierwirtschaft.

Die kurze Distanz von der Weide zur Produktion sorgt für eine besonders frische und qualitativ hochwertige Milch, die man 
auch im Geschmack unseres Eises merkt. Zudem ist unser Viehbetrieb Bio-zertifiziert durch die Austria Bio Garantie, was 
unsere Verpflichtung zu einer umweltfreundlichen und tiergerechten Landwirtschaft unterstreicht.



Übersicht über unsere wichtigsten Lieferanten von Lebensmitteln

Um nochmals darzustellen, wie nahe uns unsere wichtigsten Lieferanten im Lebensmittel-
bereich sind (sowohl in der Lage, als auch im Denken), zeigt die Östereichkarte die Standorte 
unserer Lieferanten. Dabei ist zu erkennen, dass sie sich fast ausschließlich im Osten  
Österreichs befinden.

Die Nähe unserer Lieferanten spielt sowohl aus ökologischer als auch sozialer Perspektive 
eine wichtige Rolle im Hinblick auf Nachhaltigkeit:

1.	 Reduzierung der CO2-Emissionen
2.	 Einfluss auf Frische & Qualität der Lebensmittel
3.	 Unterstützung der lokalen Wirtschaft
4.	 Förderung von saisonalen und regionalen Produkten
5.	 Verkürzung & Transparenz der Lieferketten
6.	 Verringerung von Lebensmittelabfällen
7.	 Förderung von Biodiversität und nachhaltigen Praktiken
8.	 weniger Verpackung durch kürzere Transportwege



Zotter Schokolade
8333 Riegersburg

Sonnentor
3913 Sprögnitz

Vorauer
8362 Söchau

Blochberger 
KG

2851 Krumbach

Biohof Holzbauer
2851 Krumbach

Bäckerei Ochmann
2851 Krumbach

Mohnhof Gressl
3631 Ottenschlag

NÖM AG
2500 Baden

Grünewald
8510 Stainz

Wurth
2700 Wr. Neustadt

Gautier Mückstein & Ellinger
1100 Wien

Agrana
3435 Pischelsdorf

Schwarzbräu
2851 Krumbach

Transgourmet
2345 Brunn am Gebirge

Winkler
2860 Kirchschlag

Stefri
7531 Kemeten



4.1.4 Verkauf von Produkten lokaler Produzenten

Die Eis-Greissler Welt steht nicht nur für köstliches Eis, sondern auch für gelebte Regionalität. Dieses Prinzip spiegelt sich 
besonders in unserem Hofladen in Krumbach wider, wo Besucher eine liebevoll zusammengestellte Auswahl an  
Lebensmitteln und handwerklich hergestellten Produkten regionaler Produzenten erwartet.

Hinter der weißen Holztheke warten viele feine Schmankerl: selbstgemachte Marmeladen, knusprige Apfelchips, Liköre, 
kleine Mitbringsel rund ums Landleben sowie ausgewählte Produkte unserer regionalen Partner wie Zotter oder  
SONNENTOR. Wer jemandem eine Freude machen möchte, kann sich gerne einen individuellen Geschenkkorb  
zusammenstellen lassen.

Durch dieses Angebot fördern wir regionale Wertschöpfung, halten Transportwege kurz und unterstützen kleine,  
qualitätsbewusste Betriebe aus unserer Umgebung. So entsteht ein Einkaufserlebnis, das nicht nur Genuss, sondern auch 
Nachhaltigkeit in den Mittelpunkt stellt.

4.2 Engagement in der Gemeinschaft

Wir sind eng verwurzelt mit unserer Heimat Krumbach und der Buckligen Welt. Daher engagieren wir uns mit der  
Beteiligung an verschiedenen Projekten und Zusammenarbeit mit regionalen Organisationen am Erhalt und Wachstum 
unserer Region, um unsere Heimat langfristig zu stärken.

4.2.1 Unterstützung lokaler Organisationen

Ausgewählte Veranstaltungen & Organisationen in der Region immer wieder mit Produktspenden oder Gutscheinen zu 
versorgen, ist für uns selbstverständlich. Besonders die regionalen Kindergärten, Schulen & Vereine unterstützen wir mit 
Tombolapreisen oder Sponsorings für diverse Feste & Veranstaltungen. 

Sponsoring der Schulen & Kindergärten in Krumbach

Im Jahr 2024 luden wir alle Kinder des Kindergartens, der Volksschule und Hauptschule Krumbachs zum ersten  
Lichterglanz Spektakel 2024/25 gemeinsam mit ihren Eltern auf einen kostenlosen Eintritt ein. Ebenso erhalten die  
Schulkinder Krumbachs seit 2022 jährlich zum Schulschluss einen Gutschein für einen kostenlosen Eintritt in den  
Erlebnispark. So fördern wir die Partnerschaft mit den regionalen Schulen und Kindergärten.

Sponsoring der Bergrettung Aspang

Die Bergrettung Aspang ist eine der wichtigsten Institutionen, wenn es darum geht, Menschen in Notlagen in den Bergen zu 
helfen. Als ehrenamtliche Organisation leistet sie täglich einen unverzichtbaren Beitrag zur Sicherheit und Lebensrettung in 
der Region. Doch um diese wichtige Arbeit auch weiterhin auf höchstem Niveau durchführen zu können, ist die Bergrettung 
auf Spenden und Sponsoren angewiesen. 2023 unterstützen wir die Bergrettung Aspang mit einem Check über €300,-.



4.3 Brauchtumspflege

Brauchtumspflege spielt eine wichtige Rolle in der Bewahrung kultureller Identität und in der Stärkung der Gemeinschaft. 
In Bezug auf Nachhaltigkeit bietet sie eine wertvolle Möglichkeit, traditionelle und umweltbewusste Praktiken zu  
bewahren und weiterzugeben. Sie ist nicht nur eine Form des kulturellen Erbes, sondern auch ein Beitrag zur Schaffung 
einer nachhaltigeren Zukunft. Daher ist Brauchtum ein wichtiger Bestandteil unseres nachhaltigen Denkens und wird in 
mehreren Formen gelebt und gepflegt.

Dirndlsonntag

Der Dirndlsonntag ist eine liebevoll gepflegte Tradition in Österreich, welcher auch wir uns anschließen. Jeden ersten 
Sonntag im Monat tragen unsere Mitarbeiter in der Gastronomie Tracht, von Lederhose, Trachtenhemden, Dirndl bis hin zu 
Trachtenblusen, als Symbol für die alpenländische Kultur und Tradition. Der Dirndlsonntag wird nicht nur als Anlass  
gefeiert, die schöne Tracht zu tragen, sondern auch, um regionale Bräuche zu pflegen und das Gemeinschaftsgefühl zu  
stärken. Zudem möchten wir damit die Handwerkskunst, die in der Herstellung von Trachten steckt, wertschätzen.  
Insgesamt ist für uns der Dirndlsonntag ein Tag, der die Verbundenheit zu einer jahrhundertealten Tradition aufgreift und 
die Bedeutung des kulturellen Erbes feiert. Es ist eine Gelegenheit, sich gemeinsam in die Tracht zu kleiden, miteinander zu 
feiern und das Gefühl von Heimat und Tradition zu erleben.

Herbstfest

Seit 2022 ist unser Herbstfest ein fester Bestandteil unseres Eventkalenders. Jedes Jahr veranstalten wir an zwei  
Wochenenden im September ein Fest, das darauf abzielt, unsere ländlichen Traditionen und die kulturelle Identität unserer 
Region an unsere Gäste weiterzugeben. Durch ein vielfältiges Programm, das lokale Bräuche, Handwerk und Traditionen in 
den Mittelpunkt stellt, leisten wir einen wichtigen Beitrag zum Erhalt unseres kulturellen Erbes.

•	 Auftritt der Schuhplattlergruppe „Tiefenbacher Schuhplattler“
•	 Frühshoppen mit unterschiedlichen Blechblasgruppen
•	 Bauernmarkt mit regionaler Handwerkskunst und lokalen Schmankerln
•	 Apfelsaftpressen aus unseren eigenen Äpfeln

Das Fest fördert nicht nur das Bewusstsein für unsere Geschichte und Kultur, sondern trägt auch dazu bei, nachhaltige 
Werte zu vermitteln und das kulturelle Erbe in einer modernen, lebendigen Form zu präsentieren.



Auszeichnung „Gutes vom Bauernhof“

4.4 Gütesiegel, Auszeichungen & Initiativen

Gütesiegel und Auszeichnungen sind wichtige Kennzeichen für Qualität und Vertrauen. Sie dienen dazu, Produkte,  
Dienstleistungen oder Unternehmen hervorzuheben, die bestimmte Standards oder besondere Leistungen erfüllen. Solche 
Siegel und Auszeichnungen bieten Verbrauchern eine Orientierungshilfe und garantieren, dass die gekennzeichneten  
Angebote in Bereichen wie Qualität, Nachhaltigkeit oder Sicherheit höchsten Anforderungen gerecht werden. Auch wir sind 
Träger von Gütesiegeln und Auszeichnungen, welche Kennzeichen für Regionalität sind.

Die AMA Genuss Region ist eine Initiative der AMA Agrarmarkt Austria, die regionale Lebensmittel und 
Spezialitäten fördert. Ziel ist es, hochwertige Produkte aus heimischer Landwirtschaft zu schützen und 
zu bewahren. Produkte, die das „Genuss Region“-Zertifikat tragen, erfüllen strenge Qualitätskriterien und 
stammen aus spezifischen geographischen Regionen. Diese Lebensmittel zeichnen sich durch besondere 
Herkunft und traditionelle Herstellungsverfahren aus und sollen dazu beitragen, die Vielfalt der  
österreichischen Kulinarik zu erhalten und zu stärken.

„Sooo gut schmeckt“ ist eine Plattform, die regionale, hochwertige Lebensmittel aus Österreich fördert. 
Sie stellt Produkte vor, die von lokalen Produzenten mit besonderem Fokus auf Qualität und  
Nachhaltigkeit hergestellt werden. Ziel ist es, das Bewusstsein für regionale Spezialitäten zu stärken 
und Konsumenten zu zeigen, wie gut die heimische Landwirtschaft schmeckt. Durch die Zusammenarbeit 
mit Landwirten und Herstellern soll die Vielfalt der österreichischen Esskultur gefeiert und unterstützt 
werden. Wir sind Teil der Initiative „Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt“ und fördern damit die lokal  
vorrätigen Lebensmittel.

Andrea Blochberger ist aktives Mitglied der Bäuerinnen Niederösterreichs. Die Bäuerinnen NÖ sind die 
mitgliederstärkste Frauenorganisation im ländlichen Raum. Oberstes Ziel ist es, die Mitglieder in einer 
Gemeinschaft von Gleichgesinnten zu stärken, sie so aus- und weiterzubilden, dass sie  
innovativ die Zukunft gestalten wollen und können. 

„Gutes vom Bauernhof“ ist eine Auszeichnung, die sich an qualitätsbewusste, bäuerliche Direktvermark-
tungsbetriebe richtet. Dieses Qualitätsprogramm steht für erstklassige Lebensmittel, die garantiert aus 
bäuerlicher Produktion stammen, und für eine professionelle Direktvermarktung. Es bietet den  
Konsumenten eine wertvolle Orientierungshilfe bei der Auswahl. Mehr als 150 Direktvermarkter aus 
Niederösterreich gewährleisten, dass ihre Produkte aus eigener Herstellung kommen und alle  
gesetzlichen Hygiene- und Produktionsstandards eingehalten werden. Alle teilnehmenden Betriebe 
unterliegen der Kontrolle unabhängiger Prüfstellen.

Regionsinitiative „Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt“

Die Bäuerinnen Niederösterreichs

AMA Genuss Region Partner



Die Top Ausflugsziele Niederösterreich sind eine Plattform, welche die besten Sehenswürdigkeiten und 
Ausflugsziele Niederösterreichs vorstellt und vereint. Sie bietet eine breite Auswahl an Aktivitäten für 
alle Interessen – von Naturerlebnissen über historische Stätten bis hin zu kulturellen Highlights.  
Besucher können hier interessante Orte entdecken, wie etwa malerische Landschaften, beeindruckende 
Schlösser, Weingüter und Museen. Ziel ist es, sowohl Einheimischen als auch Touristen zu helfen, die 
Vielfalt Niederösterreichs zu erleben und unvergessliche Ausflüge zu planen. Seit 2025 widmen sich 
die Top Ausflugsziele Niederösterreichs der Nachhaltigkeit und haben sich 60 Nachhaltigkeitskriterien 
verschrieben.

TOP-Ausflugsziele Niederösterreich

Im Jahr 2024 wurde die Eis-Greissler Welt mit dem NÖ Tourismuspreis in der Kategorie „Touristisches 
Gesamterlebnis“ ausgezeichnet. Diese renommierte Ehrung würdigt außergewöhnliche Leistungen und 
innovative Konzepte im niederösterreichischen Tourismus – und bestätigt einmal mehr, dass unser 
nachhaltiger Erlebnisbetrieb nicht nur für ausgezeichnetes Eis, sondern auch für ganzheitlichen Genuss, 
regionale Verantwortung und Familienfreundlichkeit steht.

Niederösterreichischer Tourismuspreis

Im Jahr 2024 wurde Eis-Greissler mit dem NÖ Leopold, dem wichtigsten Landespreis für kreative und 
wirksame Werbung in Niederösterreich, ausgezeichnet. Die Prämierung durch die Fachgruppe Werbung 
und Marktkommunikation der Wirtschaftskammer Niederösterreich würdigt innovative Kampagnen und 
Markenauftritte, die nicht nur auffallen, sondern nachhaltig in Erinnerung bleiben. Ausgezeichnet wurde 
Eis-Greissler für seinen ganzheitlichen Markenauftritt, der Regionalität, Qualität und Nachhaltigkeit 
glaubwürdig vermittelt – vom liebevoll inszenierten Eis-Erlebnis bis hin zur Kommunikation über unter-
schiedlichste Kanäle. Die Marke Eis-Greissler steht für gelebte Werte und ein stimmiges Gesamtkonzept, 
das Menschen emotional anspricht und für nachhaltigen Genuss begeistert.

Auszeichnung mit dem NÖN Leopold





05 Tierwohl

Mitzi, Rosa & co.
Unser Umgang mit unseren fleißigsten Mitarbeiterinnen.

5.1 Unsere Landwirtschaft

Was wäre der Eis-Greissler, ohne seine fleißigsten Mitarbeiterinnen. Dabei handelt es sich um die ca. 50 Milchkühe der 
Blochberger KG, der Landwirtschaft des Eis-Greisslers. Sie versorgen unsere Eisproduktion täglich mit der frischen Milch 
für unser Eis. Die Landwirtschaft der Blochberger KG ist ein Viehbetrieb mit ausschließlich Milchkühen und dazugehöriger 
Flächennutzung. Insgesamt ist die Landwirtschaft ca. 20 Hektar groß.

Dass es unseren Milchkühen gut geht, ist uns besonders wichtig. Deshalb ist die Förderung des Wohlbefindens unserer 
Kühe sowohl in ethischer Hinsicht als auch in den praktischen Maßnahmen unser oberstes Ziel. Im Umgang mit unseren 
Tieren möchten wir immer sicherstellen, dass unsere Produktionspraktiken sowohl nachhaltig als auch tierfreundlich sind. 

5.2 Unser neuer Kuhstall

Im Jahr 2025 haben wir einen neuen Kuhstall gebaut. Dieser Milchviehaufstall der Blochberger KG nimmt in mehrfacher 
Hinsicht eine Vorreiterrolle für nachhaltige und artgerechte Tierhaltung ein und fördert die nachhaltige Milchproduktion.

5.2.1 Tierhaltung und Lebensbedingungen

Die Kühe im Laufstall genießen weit mehr Freiheiten als in herkömmlichen Ställen. In einem offenen Laufstall können sich 
die Tiere frei bewegen, fressen, trinken und ruhen, wann immer sie wollen. Diese Freiheit reduziert Stress deutlich, weil die 
Tiere nicht in enge Abläufe gezwungen werden. Sie müssen nicht „funktionieren“, sondern dürfen sich nach ihrem eigenen 
Rhythmus verhalten – ein zentraler Aspekt für ihr Wohlbefinden. Der moderne Stall ist offen, hell und ruhig gestaltet. Es 
gibt keinen ständigen Lärm, keine engen Anbindevorrichtungen, keine unnötigen Störungen. Das mindert Stresshormone 
im Körper der Tiere und sorgt für eine entspannte Grundstimmung im Stall. Durch automatisierte Systeme wie Melkroboter 
oder Fütterungshilfen wird sichergestellt, dass Kühe nicht überfordert werden.

Besonders wichtig sind die weichen Liegeplätze, die den Kühen hohen Komfort bieten und somit zu ihrer Erholung und 
Gesundheit beitragen. Auslauf und Weide sind zentrale Bestandteile des Stallsystems und ermöglichen es den Tieren, ihren 
natürlichen Bedürfnissen nachzukommen.



5.2.2 Futter vom eigenen Feld

Ein weiterer nachhaltiger Aspekt des Betriebs ist die Versorgung der Kühe mit Futter aus eigener Produktion. Dies spart 
nicht nur lange Transportwege, sondern trägt auch zur Gesundheit der Tiere bei. Statt auf Hochleistungsfutter zu setzen, 
wird viel Wert auf Raufutter wie Heu, Silage und Futterpflanzen vom eigenen Feld gelegt. Diese artgerechte Ernährung ist 
besser für das Verdauungssystem der Kühe und vermeidet Stoffwechselerkrankungen, die durch Überforderung entstehen 
können. Die Tiere geben so freiwillig und in natürlichem Maß Milch, ohne künstlich zu Hochleistungen getrieben zu werden.

Kleegras, Luzerne und andere Pflanzen aus eigenem Anbau sorgen für gesunde Böden und eine natürliche  
Stickstoffbindung – ganz ohne den Einsatz von Kunstdünger. Der Bedarf an Futter und Dünger wird sorgfältig geplant, um 
Boden und Grundwasser zu schützen.

5.2.3 Wasser & Gülle

Der Eis-Greissler geht auch im Umgang mit Wasser und Gülle verantwortungsvoll vor. Das Trinkwasser der Kühe wird 
sauber gehalten und teilweise doppelt verwendet – zum Beispiel bei der Stallreinigung. Die Gülle der Tiere wird als natür-
licher Dünger für die Felder genutzt, wodurch der Einsatz von chemischen Düngemitteln entfällt. Durch moderne  
Lagerungstechniken werden Gerüche und Emissionen stark reduziert, was zu einer besseren Luftqualität und einem  
angenehmeren Umfeld für Mensch und Tier führt.

5.2.4 Gesundheitsmanagement

Gesunde Tiere sind die Grundlage für hochwertige Milch. Die artgerechte Haltung, die stressfreie Atmosphäre und das beste 
Futter sind maßgeblich für die Gesundheit der Tiere. Der moderne Milchviehlaufstall nutzt zudem innovative Technik, um 
frühzeitig zu erkennen, wenn es einer Kuh nicht gut geht. Die Technik erkennt frühzeitig, wenn ein Tier weniger frisst oder 
sich untypisch verhält – dadurch kann schnell und gezielt eingegriffen werden, was das Wohl der Tiere zusätzlich  
unterstützt.

5.2.5 Energie vom eigenen Hof

Der Betrieb setzt auf erneuerbare Energie und nutzt eine Photovoltaikanlage, die auf dem Dach des Stalls installiert ist. 
Diese erzeugt den eigenen Sonnenstrom und sorgt so für eine ressourcenschonende Energieversorgung. Zudem wird die 
Abwärme der Milchkühlung zur Erwärmung des Wassers genutzt – eine clevere und energiesparende Lösung. Der Einsatz 
von LED-Lampen trägt zusätzlich zur Stromersparnis und Schonung der Umwelt bei.

5.2.6 Transparenz & Verantwortung

Transparenz spielt eine zentrale Rolle im Betrieb der Eis-Greissler Welt. Der Hof öffnet regelmäßig seine Türen für  
Besichtigungen und Schulprojekte, sodass Verbraucher und Interessierte einen direkten Einblick in die nachhaltige  
Landwirtschaft und Tierhaltung erhalten. Durch die Kennzeichnung der Produkte mit Siegeln wie dem AMA-Gütesiegel und 
der Tierwohlkennzeichnung wird nachvollziehbar, wie die Tiere gehalten und wie die Produkte hergestellt werden. So  
übernimmt die Familie Blochberger Verantwortung für Tiere, Umwelt und kommende Generationen und setzt auf eine  
nachhaltige und ethische Landwirtschaft.



5.3 Gütesiegel & Zertifizierungen

Das Wohl unserer Milchkühe ist für uns kein Nebenschauplatz, sondern ein zentraler Bestandteil unserer Nachhaltigkeits-
strategie. Um höchste Transparenz und Glaubwürdigkeit sicherzustellen, setzen wir auf anerkannte Tierschutzlabels und 
Zertifizierungen, wie etwa das Bio- Austria Siegel oder andere Tierwohl-Initiativen.

Diese Zertifikate bestätigen, dass wir klar definierte Tierschutz- und Nachhaltigkeitsstandards einhalten – von  
artgerechter Haltung über gentechnikfreie Fütterung bis hin zu tiergerechtem Stallklima und Weidezugang. Sie dienen als 
objektiver Nachweis für eine Landwirtschaft, die im Einklang mit dem Tier, der Umwelt und den Erwartungen bewusster 
Konsument:innen steht. Durch diese unabhängigen Kontrollen und Auszeichnungen unterstreichen wir unseren Anspruch, 
verantwortungsvoll und zukunftsorientiert zu wirtschaften – für das Tierwohl, für die Qualität unserer Produkte und für das 
Vertrauen unserer Gäste.

Bio Austria

Bio Austria ist der größte Verband für biologische Landwirtschaft in Österreich und steht für höhere  
Standards als die EU-Bio-Verordnung. Die Mitgliedsbetriebe verpflichten sich freiwillig, über die  
gesetzlichen Mindestanforderungen hinauszugehen – sowohl im Bereich Tierwohl als auch in Bezug auf 
Umwelt- und Klimaschutz.

Bio Austria-Milch bedeutet für uns:

•	 Artgerechte Tierhaltung mit Auslauf und Weidezugang
•	 Fütterung mit biologischem, gentechnikfreiem Futter – großteils vom eigenen Hof
•	 Verzicht auf vorbeugende Antibiotika und synthetische Leistungsförderer
•	 Schonende, nachhaltige Bewirtschaftung der Felder ohne chemisch-synthetische Düngemittel
•	 Regionale Kreislaufwirtschaft, die Umwelt und Biodiversität schützt

Mit der Verwendung von Bio Austria-Milch setzen wir ein klares Zeichen für Verantwortung gegenüber 
Tieren, Natur und kommenden Generationen. Wir wissen, wo unsere Milch herkommt – und wir wissen, 
dass sie unter den besten Bedingungen entsteht.





06 Ressourcen

Von A bis Z
Unser Bewusstsein für unsere Ressourcen.

6.1 Energie

Als regional verwurzeltes Familienunternehmen liegt uns bei der Eis-Greissler Welt nicht nur der Geschmack, sondern auch 
die Zukunft am Herzen. Nachhaltigkeit ist für uns kein Trend, sondern ein grundlegender Bestandteil unserer Philosophie – 
von der Weide bis zur Waffel. Ein zentrales Handlungsfeld auf unserem Weg zu mehr Umweltverantwortung ist der  
bewusste Umgang mit Energie.

In einer Welt, in der der Klimawandel spürbarer denn je ist, sehen wir es als unsere Pflicht, aktiv zur Reduktion von  
Emissionen beizutragen. Daher setzen wir auf ressourcenschonende Technologien, erneuerbare Energiequellen und  
laufende Optimierungen in unseren Produktions- und Erlebnisbereichen.

6.1.1 Unsere Photovoltaikanlage

Ein verantwortungsvoller Umgang mit Energie ist ein zentraler Bestandteil unseres nachhaltigen Wirtschaftens in der  
Eis-Greissler Welt. Der Gesamtenergieverbrauch an unserem Standort liegt bei rund 1.000.000 kWh pro Jahr.

Bis einschließlich 2024 konnten wir davon etwa 300.000 kWh durch eigene Erzeugung – insbesondere mittels  
Photovoltaikanlagen auf den Dachflächen unserer Anlage – abdecken. Durch den konsequenten Ausbau unserer PV-Infra-
struktur steigern wir diesen Anteil ab dem Jahr 2025 auf rund 730.000 kWh jährlich. Damit decken wir künftig über 70 % 
unseres Energiebedarfs aus eigener, umweltfreundlicher Produktion und leisten einen bedeutenden Beitrag zur Reduktion 
unserer CO2-Emissionen.

Ein zentrales Element dieses Ausbaus sind unsere neuen Photovoltaik-Carports. In der ersten Ausbaustufe, die bis Ende 
2025 abgeschlossen sein wird, erreichen wir eine Gesamtleistung von 427,68 kWp. Ab 2026 wird die volle Ausbaustufe mit 
einer Gesamtleistung von 511,38 kWp erreicht sein.

Mit diesen Maßnahmen setzen wir ein starkes Zeichen für die Energiewende auf regionaler Ebene und zeigen, dass  
Nachhaltigkeit bei Eis-Greissler gelebte Praxis ist.



6.1.2 Unsere Hackschnitzelanlage

Ein verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen ist ein zentraler Bestandteil unseres Nachhaltigkeitsverständnisses. In 
der Eis-Greissler Welt setzen wir deshalb auf erneuerbare Energien und betreiben eine eigene 200 kW starke Hackschnit-
zelanlage, die einen wesentlichen Beitrag zur Energieversorgung unserer Standorte leistet.

Die Anlage erzeugt sowohl Raumwärme als auch Heißwasser und deckt den Großteil unseres Wärmebedarfs. Darüber hin-
aus ist sie an ein Fernwärmenetz gekoppelt, wodurch eine besonders effiziente und flexible Wärmeverteilung ermöglicht 
wird. Auf diese Weise werden sämtliche Räumlichkeiten unserer Gebäude zuverlässig und ressourcenschonend beheizt.

Die Hackschnitzel stammen aus regionaler, nachwachsender Biomasse – meist Restholz – und stellen damit eine klima-
freundliche Alternative zu fossilen Brennstoffen dar. So können wir den CO2-Ausstoß signifikant reduzieren und gleichzeitig 
einen geschlossenen regionalen Wertstoffkreislauf unterstützen.
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6.2 Wasser

Wasser ist eine unserer kostbarsten natürlichen Ressourcen – und sein Schutz ein zentrales Anliegen für die Eis-Greissler 
Welt. In unserem Erlebnisbereich sowie in der Eisproduktion setzen wir auf einen verantwortungsvollen und bewussten 
Umgang mit Wasser, der tief in unserer Nachhaltigkeitsstrategie verankert ist.

Im Jahr 2024 lag der gesamte Wasserverbrauch bei 13.806 m3. Unser Ziel ist es, diesen Verbrauch kontinuierlich zu  
optimieren – durch effiziente Prozesse, moderne Technik und regelmäßige Überprüfung unserer Anlagen. Gleichzeitig  
achten wir darauf, die Qualität unserer natürlichen Umgebung zu bewahren und lokale Wasserressourcen zu schützen.

Durch gezielte Maßnahmen und laufende Investitionen in umweltschonende Technologien möchten wir sicherstellen, dass 
Wasser auch für zukünftige Generationen in ausreichender Menge und Qualität verfügbar bleibt.

6.2.1 Wasserverbrauch in unseren Sanitäranlagen

Im Rahmen unserer Nachhaltigkeitsstrategie setzen wir auf eine ressourcenschonende Nutzung von Wasser in unseren 
Sanitäranlagen. Die WC-Spülkästen sind entweder mit einer automatischen oder manuellen Spülstopptaste, einem  
2-Tastensystem oder einer maximalen Spülmenge von 6 Litern ausgestattet. Für neu installierte Toiletten haben wir das 
Ziel gesetzt, den Wasserverbrauch auf weniger als 4,5 Liter pro Spülvorgang zu reduzieren. 

Unsere Urinale sind mit einer automatischen, zeitlich begrenzten Steuerung oder einer manuellen Steuerung ausgestattet, 
um eine kontinuierliche Spülung zu verhindern. Dadurch wird sichergestellt, dass nur dann Wasser verwendet wird, wenn 
es tatsächlich notwendig ist, und dass ein ununterbrochenes Spülen vermieden wird. 

Bei unseren Wasserhähnen und Duschen ist der Wasserdurchfluss auf maximal 12 Liter pro Minute begrenzt (ausgenom-
men sind Spülenarmaturen und Mischbatterien für Badewannen). Bei Neuanschaffungen von Wasserhähnen und Duschen 
setzen wir einen maximalen Wert von 9 Litern pro Minute für Duschen und 6 Litern pro Minute für Wasserhähne.

6.2.2 Nachhaltige Bewässerungssysteme für unsere Grünflächen

Zur Förderung der Biodiversität und Ressourcenschonung wurden ausschließlich einheimische Sträucher und Bäume 
gepflanzt, die an die lokalen Klimabedingungen angepasst sind. Diese benötigen in der Regel von Herbst bis Frühling keine 
zusätzliche Bewässerung.

Bei Neupflanzungen sowie in besonders trockenen Sommermonaten erfolgt die Bewässerung bedarfsgerecht und zu 
rund 90 % mit Regenwasser aus der betriebseigenen Zisterne der Landwirtschaft. Die manuelle Wasserverteilung mittels 
Wasserkanister ermöglicht eine gezielte Versorgung der Pflanzen und trägt wesentlich zur Vermeidung von Wasserver-
schwendung bei.



6.3 Abfall

Ein bewusster Umgang mit Abfällen ist ein wesentlicher Bestandteil unserer Nachhaltigkeitsstrategie. In der Eis-Greissler 
Welt verfolgen wir das Ziel, Abfälle nicht nur zu reduzieren, sondern auch möglichst effizient zu trennen, wiederzuverwerten 
und umweltgerecht zu entsorgen.

Dabei setzen wir auf klare interne Prozesse, regelmäßige Schulungen unserer Mitarbeitenden und die enge Zusammen-
arbeit mit regionalen Entsorgungspartnern. Unser Fokus liegt auf der Vermeidung von Abfall bereits bei der Entstehung – 
durch bewussten Materialeinsatz, Mehrwegsysteme und ein konsequentes Verpackungsmanagement.

Wo Abfall nicht vermieden werden kann, achten wir auf eine sorgfältige Trennung in Wertstoffe und Reststoffe, um mög-
lichst viele Materialien wieder dem Kreislauf zuführen zu können. Ziel ist es, Ressourcen zu schonen, Emissionen zu ver-
meiden und einen messbaren Beitrag zur Kreislaufwirtschaft zu leisten.

6.3.1 Verwertung biologischer Abfälle

In der Eis‑Greissler Welt entsteht organischer Abfall vor allem durch unsere Gastronomiebetriebe, die Eis‑Produktion sowie 
im Rahmen der Grünraumpflege (z. B. Gartenabfälle, Grünschnitt). Wir setzen auf ein mehrstufiges, umweltgerechtes Ver-
wertungskonzept:

1. Eigenkompostierung

Grünabfälle wie Rasenschnitt, Äste und sonstige pflanzliche Rückstände aus unseren Außenanlagen werden in unserer 
internen Kompostierungsanlage verarbeitet. Damit schließen wir den natürlichen Nährstoffkreislauf, reduzieren Transport-
aufwand und erzeugen hochwertigen Kompost für den Einsatz in unseren Gärten.

2. Biogasverwertung durch Stipits Entsorgungs GmbH

Organische Küchen- und Speisereste werden durch die Stipits Entsorgungs GmbH abgeholt. Dort erfolgt eine Vergärung in 
der hauseigenen Biogasanlage, die als erste ihrer Art im Burgenland konzipiert wurde. Aus den Speiseresten wird wertvol-
les Biogas (Biomethan) erzeugt, das für mehrere Nutzungen eingesetzt wird: Stromproduktion, Heizwärme und CO2-armer 
Treibstoff.

3. Biodiesel aus Speisefetten durch Bio Oil Gruppe

Spezifisch Speisefette und Speisereste übernimmt die BIO OIL Gruppe zur Abholung und Weiterverwertung. Aus dem ge-
sammelten Altspeisefett produziert das Unternehmen biodieselkonformen Biodiesel nach dem Cradle‑to‑Cradle-Prinzip.

6.3.2 Verwertung von Altpapier & Kartonagen

Ein weiterer zentraler Baustein unserer Abfallwirtschaft ist der sorgfältige Umgang mit Papier- und Verpackungsabfällen, 
insbesondere Altpapier und Kartonagen. Diese fallen bei der täglichen Arbeit in unseren Büros, Gastronomiebetrieben, im 
Shop sowie bei der Eisproduktion in unterschiedlichen Mengen an.



Um eine ressourcenschonende Verwertung sicherzustellen, werden sämtliche Papierabfälle und Kartonagen direkt vor Ort 
in der Eis-Greissler Welt in Müllpressen gesammelt und verdichtet. So verringern wir das Transportvolumen deutlich und 
ermöglichen eine effiziente Weiterverarbeitung.

Anschließend übernimmt unser regionaler Entsorgungspartner, die Buchegger Umweltservice und Logistik GmbH aus 
Krumbach, die fachgerechte Abholung und Zuführung zur Wiederverwertung. Als langjähriger Partner mit Sitz im selben Ort 
wie die Eis-Greissler Welt steht Buchegger für kurze Transportwege, hohe Umweltstandards und zuverlässige Recycling-
prozesse.

Die gesammelten Materialien werden zu 100 % recycelt – ein wichtiger Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und zur Reduktion 
von CO2-Emissionen, die sonst durch Neuproduktion entstehen würden.

6.3.3 Verwertung von Gewerbeabfall

In der Eis-Greissler Welt legen wir großen Wert auf eine ordnungsgemäße und umweltschonende Entsorgung sämtlicher 
Abfallfraktionen – auch im Bereich des nicht trennbaren Gewerbeabfalls, der insbesondere in stark frequentierten öffentli-
chen Bereichen anfällt.

Aufgrund der offenen Infrastruktur – etwa in unseren Gastronomiebereichen, im Erlebnispark oder im Shop – ist eine 
direkte Trennung der Abfälle vor Ort nicht in jedem Fall möglich. Um dennoch eine bestmögliche Weiterverwertung sicher-
zustellen, wird der anfallende Abfall in Mistkübeln gesammelt und in eine zentrale Gewerbemüllpresse gebracht, wodurch 
das Volumen reduziert und der Transport optimiert wird.

Die Buchegger Umweltservice & Logistik GmbH aus Krumbach, unser zuverlässiger Entsorgungspartner, übernimmt an-
schließend die fachgerechte Abholung und Sortierung. Der gesammelte Gewerbeabfall wird in eine moderne Gewerbemüll-
sortieranlage überführt, in der der Müll über ein Sortierband automatisiert und manuell in seine Bestandteile getrennt wird.

So können noch verwertbare Stoffe wie Papier, Karton, Kunststoff, Metalle oder Holzreste aus dem Abfallstrom heraus-
gefiltert und einer gezielten Wiederverwertung zugeführt werden. Nicht verwertbare Reststoffe werden entsprechend den 
gesetzlichen Vorgaben umweltgerecht entsorgt oder thermisch verwertet.

Mit dieser Lösung leisten wir trotz infrastruktureller Herausforderungen einen aktiven Beitrag zur Ressourcenschonung 
und zur Reduktion von Deponiemüll – und setzen auch im Bereich des Gewerbeabfalls auf regionale Partnerschaften und 
professionelle Nachsortierung, um den Prinzipien der Kreislaufwirtschaft gerecht zu werden.

6.3.4 Verwertung von Druckerpatronen

Auch im Büroalltag setzen wir auf nachhaltige Lösungen – so etwa bei der Verwertung von leeren Druckerpatronen. Statt 
diese als Restmüll zu entsorgen, setzen wir auf ein Wiederverwertungssystem in Zusammenarbeit mit unserem Lieferan-
ten, der Firma Service IT.

Sobald die Druckerpatronen leer sind, werden sie gesammelt und anschließend von Service IT direkt bei uns abgeholt. Die 
Patronen werden im Anschluss wiederaufbereitet und in den Kreislauf zurückgeführt. Dadurch entsteht ein geschlossener 
Wiederverwertungsprozess, der Ressourcen schont, Abfall vermeidet und die Lebensdauer der Produkte verlängert.



6.4 Biodiversität

Die Eis-Greissler Welt liegt eingebettet in der Buckligen Welt – eine Region, die von artenreichen Wiesen, Streuobstgärten 
und naturnahen Lebensräumen geprägt ist. Diese Vielfalt an Pflanzenarten ist nicht nur Teil unserer natürlichen Umgebung, 
sondern auch ein wertvoller Bestandteil unserer Identität als Unternehmen mit starkem Bezug zur Natur und zur Region.

Der Erhalt und die Förderung der Biodiversität sind uns ein zentrales Anliegen. Wir sehen es als unsere Verantwortung, die 
ökologischen Grundlagen, auf denen unsere Produkte und Erlebnisse aufbauen, zu schützen und aktiv zu unterstützen. Mit 
der Wahl unserer Begrünung unseres Erlebnisparks setzen wir bewusst Maßnahmen, um Lebensräume zu erhalten und 
neue zu schaffen.

Denn wir sind überzeugt: Nur in einer intakten Umwelt kann nachhaltiger Genuss entstehen. Die Artenvielfalt vor unserer 
Haustür ist nicht nur schön, sondern auch überlebenswichtig – für uns, für kommende Generationen und für die vielen 
kleinen und großen Lebewesen, die in und um die Eis-Greissler Welt ihren Platz haben.

6.4.1 Naturnahe Bepflanzung

Bei der Gestaltung und Bepflanzung der Eis-Greissler Welt legen wir großen Wert auf heimische Pflanzenarten und  
Obstgehölze, die optimal an die klimatischen Bedingungen der Buckligen Welt angepasst sind. Auf invasive Arten wird  
konsequent verzichtet. Ergänzend kommen gezielt ausgewählte blühende Ziersträucher wie Zierkirschen oder  
Japanspieren zum Einsatz, um gestalterische Akzente zu setzen und die Blühvielfalt zu erhöhen.

Durch die Pflanzung besonders groß gewachsener Bäume wird der mikroklimatische Effekt gezielt unterstützt, etwa durch 
natürliche Beschattung und die Verbesserung des lokalen Klimas. Auch die Flächenbepflanzung erfolgt ausschließlich mit 
einheimischen Sträuchern, die wertvolle Lebensräume für Vögel, Insekten und Kleintiere schaffen – und so zur  
ökologischen Vielfalt und zum natürlichen Gleichgewicht beitragen.

Im gesamten Park verzichten wir bewusst auf Torfprodukte und synthetische Düngemittel. Stattdessen setzen wir auf eine 
naturnahe Pflege, die im Einklang mit der Umgebung steht und zur Förderung der Biodiversität beiträgt.

6.4.2 Flächenschonende Gestaltung und geringe Versiegelung

Beim Ausbau und der Gestaltung unserer Infrastruktur legen wir großen Wert auf eine flächenschonende Bauweise. Wo 
immer möglich, wird auf eine minimale Bodenversiegelung geachtet – mit dem Ziel, mindestens 75 % der Gesamtfläche  
unversiegelt zu halten. Dieser Ansatz trägt nicht nur zur natürlichen Regenwasserversickerung bei, sondern unterstützt 
auch das regionale Mikroklima und fördert die Biodiversität.

Der Großteil unserer Parkplätze und der neu angelegten Wege wurden daher bewusst in Schotterbauweise realisiert. Die 
neuen Wege wurden in einer sogenannten ungebundenen Bauweise verlegt: Dabei besteht der Unterbau aus einer  
Tragschicht aus Schotter sowie einer Ausgleichsschicht aus Splitt. Pflastersteine oder Platten werden anschließend 
schwimmend auf dem Splittbett verlegt und die Fugen mit Sand oder Edelsplitt gefüllt. Diese Bauweise ist versickerungs-
fähig und gleichzeitig stabil, was sie ideal für eine naturnahe Nutzung macht.

Ergänzt wird das Gelände durch ausgedehnte Grünflächen, bepflanzte Böschungen und naturbelassene Bereiche, die nicht 
nur gestalterisch zur Atmosphäre beitragen, sondern auch als Lebensräume für Tiere und Pflanzen dienen.



Mit dieser Herangehensweise zeigen wir, wie funktionale Infrastruktur und nachhaltige Flächennutzung erfolgreich  
kombiniert werden können.

6.4.3 Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger

Im Rahmen unseres Engagements für eine nachhaltige Parkgestaltung verzichten wir bewusst auf den Einsatz von  
chemisch-synthetischen Düngemitteln. Stattdessen setzen wir auf natürliche, umweltschonende Alternativen, um die 
Gesundheit unserer Grünflächen zu fördern und die Bodenqualität langfristig zu erhalten. Durch den Einsatz von  
kompostiertem organischem Dünger und nachhaltigen Pflegepraktiken unterstützen wir die natürliche Vegetation und 
tragen zur Förderung der Biodiversität im gesamten Parkgelände bei. Diese umweltfreundlichen Maßnahmen kommen nicht 
nur der Natur zugute, sondern sorgen auch dafür, dass unsere Gäste eine grüne, gesunde Umgebung genießen können.

6.4.4 Neophytenmanagement

Im Rahmen unseres Engagements für den Erhalt der Biodiversität legen wir besonderen Wert auf ein aktives Neophyten-
management. Neophyten – also Pflanzenarten, die nach 1492 durch menschlichen Einfluss in unsere Region gelangt sind 
– können in vielen Fällen harmlos sein. Einige invasive Arten jedoch stellen eine ernsthafte Gefahr für heimische Pflanzen- 
und Tierarten dar, da sie durch ihr rasches Wachstum natürliche Lebensräume verdrängen und das ökologische  
Gleichgewicht stören können.

Um diesen Risiken entgegenzuwirken, setzen wir in der Gestaltung und Pflege unserer Außenanlagen konsequent auf 
heimische Pflanzenarten. Bei allen Neuanpflanzungen werden ausschließlich standortgerechte, einheimische Gehölze, 
Sträucher und Blühpflanzen verwendet. Invasive Neophyten wie etwa das Drüsige Springkraut oder der Japanische  
Staudenknöterich werden auf unseren Flächen weder gepflanzt noch geduldet.



6.5 Papier- & Druckerzeugnisse

Auch im Umgang mit Papier und Druckerzeugnissen achten wir in der Eis-Greissler Welt auf einen verantwortungsvollen 
und ressourcenschonenden Einsatz. Ob Werbematerialien, Bürobedarf oder Informationsunterlagen – unser Ziel ist es, den 
Papierverbrauch so gering wie möglich zu halten und dort, wo Druckerzeugnisse notwendig sind, auf umweltfreundliche 
Materialien und Produktionsmethoden zu setzen.

Durch den Einsatz von recyceltem Papier, zertifizierten Druckprodukten und einer konsequenten Digitalisierung interner 
Abläufe leisten wir einen aktiven Beitrag zur Reduktion von Umweltbelastungen und zum Schutz wertvoller Ressourcen. So 
verbinden wir Information, Kommunikation und Design mit ökologischem Bewusstsein – im Alltag ebenso wie im  
Marketing.

6.5.1 Papiererzeugnisse

Auch im Büro setzen wir bei Eis-Greissler auf umweltfreundliche Lösungen und achten gezielt auf die Materialwahl  
unserer Arbeitsmittel. Das von uns verwendete Büropapier besteht zu 100 % aus recyceltem Papier und trägt sowohl das 
EU Ecolabel als auch das Umweltzeichen Blauer Engel – beides anerkannte Nachweise für besonders ressourcen- 
schonende und schadstoffarme Papierprodukte.

Unsere Kuverts und Briefpapiere bestehen ebenfalls aus Recyclingpapier, das nicht nur natürliche Ressourcen schont, 
sondern auch energie- und wassersparend hergestellt wird. Ergänzt wird unser Sortiment durch umweltfreundliche  
Büroartikel wie Kugelschreiber aus recycelten PET-Flaschen sowie Notizblöcke aus Recycling-Naturkarton, die ebenfalls 
mit dem Blauen Engel zertifiziert sind.

Durch diese bewusste Materialwahl fördern wir aktiv die Kreislaufwirtschaft, vermeiden unnötige Umweltbelastungen und 
setzen ein klares Zeichen für Nachhaltigkeit im Büroalltag.

6.5.2 Hygienepapier

Auch bei den kleinen Dingen des Alltags legen wir großen Wert auf Nachhaltigkeit. In der Eis-Greissler Welt verwenden wir 
ausschließlich Servietten, Toilettenpapier, Papierhandtücher und Küchenrollen aus 100 % Zellstoff, der aus  
verantwortungsvoll bewirtschafteten Quellen stammt.

Die Entscheidung für Produkte aus reinem Zellstoff bedeutet nicht nur hohe Qualität und hygienische Sicherheit, sondern 
auch einen Beitrag zu einer nachhaltigen Kreislaufwirtschaft. Unsere Lieferanten setzen auf Zellstoff aus zertifizierter, 
nachhaltiger Forstwirtschaft (z. B. FSC oder PEFC) – damit wird sichergestellt, dass die verwendeten Rohstoffe umwelt-
schonend und sozialverträglich gewonnen werden.

Durch den konsequenten Einsatz nachhaltiger Hygienepapiere möchten wir zeigen, dass ökologische Verantwortung auch 
im täglichen Betrieb gelebt wird – ganz im Sinne unseres ganzheitlichen Nachhaltigkeitsansatzes.



6.5.3 Drucksorten

n der Eis-Greissler Welt legen wir großen Wert auf umweltschonende und verantwortungsvolle Produktionsprozesse – 
auch bei unseren Drucksorten. Daher werden all unsere Flyer, Postkarten und sonstigen Druckprodukte ausschließlich auf 
Recyclingpapier bzw. Recyclingkarton gedruckt. Die Herstellung erfolgt lokal in Österreich – mit Sonnenstrom, umwelt-
freundlich und nachhaltig.

Unsere Drucksorten sind vegan, werden mit Biofarben sowie umweltverträglichen und sicheren Druckfarben produziert. 
Gedruckt wird ausschließlich in einer Druckerei, die mit dem Österreichischen Umweltzeichen, dem FSC-Zertifikat (Forest 
Stewardship Council) sowie dem Österreichischen CSR-Gütesiegel für Druckereien ausgezeichnet ist.

Ausnahme: Unsere Speisekarten bestehen aus einer Papierstärke, die aktuell nicht in Recyclingpapierqualität verfügbar 
ist. Auch hier suchen wir laufend nach nachhaltigeren Alternativen.

6.5.4 Digitalisierung statt Papierverbrauch

Ein zentraler Hebel zur Verringerung unseres Papierverbrauchs ist die fortlaufende Digitalisierung interner Prozesse. In der 
Eis-Greissler Welt setzen wir zunehmend auf digitale Lösungen – von der internen Kommunikation über Schulungsunter-
lagen bis hin zu Bestell- und Verwaltungsprozessen.

Durch den Einsatz von digitalen Tools und Systemen können viele vormals papierbasierte Abläufe effizienter, transparenter 
und ressourcenschonender gestaltet werden. Gleichzeitig fördern wir so eine moderne, nachhaltige Arbeitsweise, die nicht 
nur die Umwelt, sondern auch den betrieblichen Alltag entlastet.



6.6 Lebensmittel

Der verantwortungsvolle Umgang mit Lebensmitteln ist ein zentraler Bestandteil unserer Nachhaltigkeitsstrategie. Von der 
Auswahl regionaler und saisonaler Produkte über ressourcenschonende Lagerung und Verarbeitung bis hin zur Vermeidung 
von Lebensmittelverschwendung setzen wir auf ganzheitliche Maßnahmen entlang der gesamten Wertschöpfungsket-
te. Unser Ziel ist es, ökologisch verträgliche, sozial faire und wirtschaftlich sinnvolle Lösungen zu schaffen, die sowohl 
unseren ökologischen Fußabdruck verringern als auch das Bewusstsein für einen nachhaltigen Konsum stärken. Dabei 
orientieren wir uns an klaren Standards und arbeiten kontinuierlich daran, Prozesse zu optimieren und neue Wege für eine 
zukunftsfähige Lebensmittelwirtschaft zu erschließen.

6.6.1 Regionale Lebensmittelversorgung

Ein großer Teil unserer Zutaten stammt von regionalen Partnerbetrieben, mit denen wir oft seit vielen Jahren eng  
zusammenarbeiten. Besonders stolz sind wir auf die Verwendung von unsere Bio-Milch von unserer eigenen  
Landwirtschaft, die frisch verarbeitet wird – ohne lange Transportwege oder Zwischenlagerung.

In unserem Restaurant und an den Kiosken der Eis-Greissler Welt legen wir großen Wert auf die Herkunft der verwendeten 
Lebensmittel. Das Fleisch stammt ausschließlich aus Österreich, Obst und Gemüse beziehen wir – soweit verfügbar – aus 
österreichischer oder sogar regionaler Produktion. Damit unterstützen wir gezielt regionale Lieferant:innen und landwirt-
schaftliche Betriebe und leisten einen Beitrag zur Stärkung der lokalen Wirtschaft. Kurze Transportwege tragen zusätzlich 
zur Reduktion von CO2-Emissionen bei und ermöglichen uns eine besonders frische Verarbeitung der Produkte vor Ort.

Weitere Informationen zu unseren regionalen Partnerschaften und Maßnahmen finden sich im Kapitel Regionalität dieses 
Berichts.

6.6.2 Saisonale Planung

Sowohl bei unseren Eissorten als auch im gastronomischen Angebot achten wir bewusst auf Saisonalität. Unsere  
Eiskreationen orientieren sich am natürlichen Erntekalender – insbesondere bei Sorten mit frischem Obst oder Gemüse. So 
verarbeiten wir beispielsweise Erdbeeren nur dann, wenn sie in Österreich Saison haben.

Auch in unserem Restaurant und im Kaffeehaus passen wir das Speisenangebot laufend an die jeweilige Jahreszeit an. 
Dadurch können wir frische, saisonale Zutaten verwenden, Transportwege minimieren und gleichzeitig ein vielfältiges 
kulinarisches Erlebnis bieten – im Einklang mit Natur und Jahreslauf.

6.6.3 Ehrliche Zutaten

Transparenz und Natürlichkeit stehen bei all unseren Produkten im Mittelpunkt – sowohl bei unserem Eis als auch im 
Speisenangebot der Eis-Greissler Welt. Wir setzen bewusst auf naturbelassene Rohstoffe und verzichten konsequent auf 
künstliche Zusatzstoffe, Aromen oder Farbstoffe.

Unsere Gäste sollen nicht nur genießen, sondern sich auch darauf verlassen können, was in unseren Produkten steckt – 
und was nicht. Klare Deklarationen, nachvollziehbare Zutatenlisten und der Verzicht auf unnötige Zusätze sind für uns Teil 
einer verantwortungsvollen Lebensmittelphilosophie.



6.6.4 Lebensmittelabfall vermeiden - von der Produktion bis zum Verkauf

Lebensmittelverschwendung zu vermeiden, ist uns ein wichtiges Anliegen – und ein zentraler Bestandteil unseres  
Nachhaltigkeitsengagements. Bereits bei der Entwicklung neuer Eissorten und Speisen achten wir darauf, ressourcen- 
schonend zu arbeiten und möglichst alle Rohstoffe effizient zu nutzen. Hier setzen wir auf präzise Mengenplanung, 
regelmäßige Lagerkontrollen und kreative Weiterverwendung überschüssiger Zutaten, um Verluste entlang der Wert-
schöpfungskette zu minimieren. Zudem sensibilisieren wir unsere Mitarbeiter und Gäste für einen bewussten Umgang mit 
Lebensmitteln – sei es durch angepasste Portionsgrößen, Weiterverwendung überschüssiger Zutaten oder transparente 
Kommunikation.

Mitarbeiterverpflegung als Teil der Kreislaufwirtschaft

Unseren Mitarbeiter:innen stellen wir täglich ein kostenloses Mittagessen zur Verfügung – und verbinden damit gezielt 
soziale Verantwortung mit nachhaltigem Ressourcenumgang. Für die Zubereitung dieser Mahlzeiten werden möglichst 
Lebensmittel verwendet, die im laufenden Tagesgeschäft übrig geblieben sind oder nicht mehr für den regulären Verkauf 
vorgesehen sind, aber weiterhin einwandfrei und sicher zu verwenden sind. Durch diese Form der internen Weiterverwer-
tung tragen wir aktiv zur Reduktion von Lebensmittelabfällen bei und schaffen gleichzeitig ein wertschätzendes Angebot 
für unser Team.

Mitnahmeboxen und flexible Portionsgrößen

In unserem Restaurant, Kaffeehaus und bei unserem Eisangebot bieten wir bewusst die Möglichkeit, kleinere Portionen zu 
wählen, um Lebensmittelverschwendung zu vermeiden. Beim Eis können Gäste halbe Kugeln bestellen, im Restaurant und 
Kaffeehaus bieten wir Kinderportionen an – die übrigens nicht nur für Kinder, sondern auch für Erwachsene geeignet sind, 
die kleinere Mahlzeiten bevorzugen.

Zusätzlich bieten wir im Kaffeehaus und Restaurant die Möglichkeit, Essensreste in Mitnahmeboxen mitzunehmen, um den 
Verbrauchern eine ressourcenschonende Option zu bieten. Diese Möglichkeit ist in unserer Speisekarte vermerkt, um auf 
das Thema aufmerksam zu machen und zu einem bewussteren Umgang mit Lebensmitteln anzuregen.

Optimierung der Lagerhaltung und Minimierung von Lebensmittelverlusten

Sowohl in unserem Restaurant, im Kaffeehaus als auch in der Eisproduktion setzen wir konsequent das First in, first out-
Prinzip (FIFO) um. Dabei wird jedes Lebensmittel mit dem Herstellungsdatum sowie dem Ablaufdatum gekennzeichnet, um 
sicherzustellen, dass die ältesten Produkte zuerst verwendet werden. Regelmäßige Mindesthaltbarkeitskontrollen  
gewährleisten, dass keine Produkte unnötig abgelaufen sind und tragen so aktiv zur Minimierung von Lebensmittelverlus-
ten bei.

Innovative Eissorten aus Nebenprodukten

Um Lebensmittelverschwendung aktiv zu vermeiden, entwickeln wir immer wieder neue Eissorten aus Nebenprodukten, 
die in der Weiterverarbeitung anfallen. Ein Beispiel aus dem Jahr 2024 ist die Eissorte „Marillenkern“, die aus den  
normalerweise als Abfallprodukt anfallenden Marillensteinen hergestellt wurde. Diese wurden zu einer Paste verarbeitet 
und in eine einzigartige Eissorte verwandelt, die nicht nur köstlich, sondern auch nachhaltig ist.



6.6.5 Nachhaltige Verpackungslösungen

In unseren Eisshops, im Restaurant, im Kaffeehaus sowie in den Kiosken des Erlebnisparks setzen wir konsequent auf 
recyclebare Verpackungslösungen und nachhaltige To-go-Angebote. Vom Eislöffel bis hin zu Getränkeflaschen – in jedem 
Bereich denken wir an die Umwelt und streben danach, Verpackungsabfälle zu minimieren. Unser Ziel ist es, durch  
innovative und ressourcenschonende Verpackungslösungen aktiv zur Reduktion von Plastikmüll beizutragen.

Österreichisches Pfandsystem

Als verantwortungsbewusstes Unternehmen halten wir uns an das in Österreich verpflichtende Pfandsystem. Wir  
fungieren sowohl als Verkäufer von pfandpflichtigen Verpackungen als auch als Rückgabestelle, um unseren Beitrag zur 
Kreislaufwirtschaft und Reduktion von Plastikmüll zu leisten. Das Pfandsystem gilt für PET-Flaschen und Dosen, die in der 
Eis-Greissler Welt an mehreren Stellen zurückgegeben werden können. Um unsere Gäste aktiv in den Nachhaltigkeits- 
prozess einzubeziehen, klären wir vor Ort über das Pfandsystem auf.

Plastikvermeidung bei unserem Eis

In der Eis-Greissler Welt setzen wir konsequent auf ressourcenschonende Verpackungslösungen, um unseren  
ökologischen Fußabdruck zu minimieren. Unsere Eislöffel, Becher und Stanitzeltütchen bestehen aus Papier, einem  
umweltfreundlichen Material, das die natürlichen Ressourcen schont. Für die Mitnahme von Eis bieten wir wieder- 
befüllbare Styroporboxen an. Unsere 450ml und 120ml Eisbecher bestehen aus Karton und sind damit vollständig  
recycelbar, was uns hilft, den Einsatz von umweltschädlichen Materialien zu reduzieren.

Nachhaltige Verpackungslösungen bei unserem To-go-Angebot

In der Eis-Greissler Welt legen wir großen Wert auf nachhaltige Verpackungs- und To-go-Lösungen. Im Erlebnispark bieten 
wir ein umfangreiches To-go-Angebot, das von Kaffee über warme Speisen bis hin zu Snacks reicht. Diese Speisen und  
Getränke werden in umweltfreundlichen Papierbechern und Papiertellern ausgegeben, und das Besteck besteht aus  
Holzmaterial. Für unsere Milchshakes verwenden wir biologisch abbaubare Plastikbecher, um den Einsatz von Einweg- 
plastik zu reduzieren.

Aus sicherheitspolizeilichen Gründen, insbesondere in kinderreichen Zonen, können Getränke und Speisen nicht auf  
Mehrweggeschirr serviert werden, da dies eine Bruchgefahr und mögliche Splitterbildung birgt. Diese Regelung entspricht 
den behördlichen Vorgaben und gewährleistet die Sicherheit unserer Gäste.

Wiederverwendung von Mehrwegverpackungen & -geschirr

In unserem Restaurant und Kaffeehaus setzen wir konsequent auf wiederverwendbares Mehrweggeschirr aus Glas und 
Porzellan. Damit tragen wir aktiv zur Reduktion von Einwegverpackungen bei und unterstützen eine nachhaltige  
Gastronomie, die den Ressourcenverbrauch minimiert und gleichzeitig das Erlebnis für unsere Gäste aufwertet.

Das Eis für unsere Shops wird in wiederverwendbaren Kunststoffwannen abgefüllt. Nach dem Verkauf vor Ort werden die 
leeren Wannen gesammelt und zurück nach Krumbach transportiert, wo sie gereinigt und erneut befüllt werden. Dieser ge-
schlossene Mehrwegkreislauf ermöglicht eine vielfache Nutzung der Behälter und reduziert dadurch Abfall und den Bedarf 
an Einwegverpackungen. Erst wenn eine Wanne nicht mehr funktionstüchtig ist, wird sie fachgerecht entsorgt. So leisten 
wir einen aktiven Beitrag zur Vermeidung von Verpackungsmüll und zur Ressourcenschonung entlang unserer Lieferkette.



Verwendung von Mehrweggebinden

In unserem Restaurant und Kaffeehaus setzen wir auf Getränke aus Mehrweggebinden, wie Mehrwegflaschen, Zapfanla-
gen oder Fässern, um den Einsatz von Einwegverpackungen zu minimieren und die Ressourcenschonung zu fördern.

In der Gastronomie des Erlebnisparks können wir aufgrund sicherheitspolizeilicher Vorgaben (Bruchgefahr) leider keine 
Mehrweggebinde verwenden. Hier ist der Einsatz von Einweggebinden aufgrund gesetzlicher Bestimmungen erforderlich. 
Da es sich ausschließlich um ein To-go-Angebot handelt, sind Mehrweggebinde in diesem Kontext als unpraktisch und 
unhandlich einzustufen.

6.6.6 Vielfalt und Nachhaltigkeit in der Produktentwicklung

In der Produktentwicklung von Eis und Speisen legen wir großen Wert auf vegane und allergenarme Alternativen. Mit  
veganen, laktosefreien und zuckerreduzierten Optionen reagieren wir auf neue Ernährungsgewohnheiten und tragen 
gleichzeitig zu einer bewussteren Konsumkultur bei.

Unsere veganen Eissorten bieten wir entweder auf Sorbetbasis oder auf Haferdrink-Basis an. Zudem stellen wir gluten-
freies und laktosefreies Eis her. Für zuckerreduzierte Varianten verzichten wir auf herkömmlichen Rohrzucker und setzen 
stattdessen auf natürliche Süße aus Fruchtzucker, Milchzucker und Zuckerersatzstoffen.

Auch in unserer Gastronomie bieten wir eine breite Auswahl an Speisen, die den Bedürfnissen unserer Gäste entsprechen: 
Neben vegetarischen und veganen Gerichten finden sich auch glutenfreie und laktosefreie Optionen auf der Speisekarte. 
Für einige Gerichte, wie beispielsweise unsere Spaghetti Bolognese, bieten wir glutenfreie Alternativen an – hier können 
die Gäste auf Wunsch glutenfreie Nudeln bestellen.

In der Produktentwicklung achten wir zudem auf Nachhaltigkeit, indem wir Nebenprodukte und Reststoffe, wie Apfeltrester 
oder überschüssigen Joghurt, kreativ weiterverarbeiten und so einen zusätzlichen Beitrag zur Reduktion von Lebensmittel-
verschwendung leisten.





07 Mobilität

Vorwärts denken!
Unser Antrieb in eine nachhaltigere Zukunft.

5.1 Unser Fuhrpark

Mobilität ist ein unverzichtbarer Bestandteil unseres täglichen Betriebs – sei es in der Logistik, im Vertrieb oder im internen 
Arbeitsalltag. In der Eis-Greissler Welt sehen wir es als unsere Verantwortung, auch im Bereich Transport und Fuhrpark 
nachhaltige Lösungen umzusetzen.

Ein effizient und bewusst geplanter Fuhrpark leistet nicht nur einen Beitrag zur betrieblichen Leistungsfähigkeit, sondern 
spielt auch eine wichtige Rolle im Klimaschutz. Deshalb setzen wir auf eine kontinuierliche Weiterentwicklung unserer 
Mobilitätsstrategie – mit dem Ziel, ökologische Auswirkungen zu minimieren und Ressourcen verantwortungsvoll zu 
nutzen.

5.1.1 Fuhrparkgröße & -zusammensetzung

Unser Fuhrpark besteht derzeit aus zwei LKWs und vier Transportern, die allesamt mit Verbrennungsmotoren betrieben 
werden. Einer der LKWs entspricht dabei der höchsten Abgasklasse, die derzeit für diese Fahrzeugkategorie verfügbar ist. 
Bei zukünftigen Neuanschaffungen legen wir besonderen Wert darauf, stets Fahrzeuge mit der besten verfügbaren Umwelt- 
und Abgastechnologie zu wählen.

Im Bereich unserer Dienstfahrzeuge verfügen wir aktuell über neun Fahrzeuge, davon sind fünf vollelektrisch betrieben 
und vier mit klassischen Verbrennungsmotoren ausgestattet. Unser Fokus liegt klar auf einer schrittweisen Umstellung 
auf Elektromobilität. Bei Neuanschaffungen setzen wir bevorzugt auf E-Autos, um unsere CO2-Emissionen im betrieblichen 
Alltag weiter zu senken.

Auch innerhalb des Geländes der Eis-Greissler Welt setzen wir auf nachhaltige Mobilitätslösungen. Für betriebsinterne 
Fahrten und Transportwege kommen strombetriebene Golfcars zum Einsatz. Diese leisen und emissionsfreien Fahrzeuge 
ermöglichen einen effizienten Arbeitsalltag – ganz ohne lokale Emissionen und mit minimalem Energieverbrauch. Durch 
den Einsatz dieser elektrisch betriebenen Fahrzeuge tragen wir aktiv zur Reduktion von Lärm und Abgasen im Erlebnispark 
bei und schaffen eine saubere, umweltfreundliche Umgebung für unsere Gäste und Mitarbeiter.



5.1.2 Tourenplanung

Ein zentraler Hebel in der nachhaltigen Gestaltung unserer Logistikprozesse ist die effiziente Tourenplanung, mit der wir 
Transportwege optimieren, Ressourcen schonen und CO2-Emissionen aktiv reduzieren.

Unsere Lieferungen an Eisshops, Gastronomiepartner und externe Abnehmer erfolgen auf Basis durchdachter Tourenpläne, 
die regelmäßig evaluiert und angepasst werden. Ziel ist es, möglichst viele Auslieferstopps pro Route zu bündeln, Leerfahr-
ten zu vermeiden und die Gesamtfahrstrecke gering zu halten. Auch die Festlegung der Liefertage erfolgt strategisch – so, 
dass die jeweilige Route möglichst effizient und klimafreundlich gestaltet werden kann.

Ein weiterer Baustein für mehr Nachhaltigkeit im Fuhrpark ist der Einsatz von Telematik-Systemen. Diese ermöglichen es 
uns, in Echtzeit auf Änderungen zu reagieren, etwa bei kurzfristigen Bestellungen oder Störungen, und dadurch flexibel und 
kraftstoffsparend zu agieren. Darüber hinaus erlaubt das System ein detailliertes Verbrauchstracking, was wiederum dabei 
hilft, Fahrverhalten zu analysieren, Emissionen zu senken und Verbesserungspotenziale zu erkennen.

5.2 Lager- & Transportverpackung

Auch hinter den Kulissen – im Bereich Lagerung und Transport – setzen wir in der Eis-Greissler Welt auf umweltfreundliche 
und durchdachte Lösungen. Unsere verwendeten Verpackungsmaterialien für den Eistransport in unsere Shops und Gastro-
Partner bestehen ausschließlich aus recycelbaren Kartonagen, die vollständig ohne Verbundmaterialien auskommen. Das 
erleichtert nicht nur die Wiederverwertung, sondern reduziert auch den Einsatz von schwer trennbaren Materialien wie 
Kunststoff-Karton-Verbindungen.

Die Kartons werden mehrfach im Logistikprozess verwendet, bevor sie in den Recyclingkreislauf überführt werden. So ver-
längern wir ihren Lebenszyklus und schonen wertvolle Ressourcen. Mit diesem Ansatz leisten wir einen aktiven Beitrag zur 
Abfallvermeidung und zur Reduktion unseres ökologischen Fußabdrucks entlang der gesamten Lieferkette.



5.3 Die nachhaltige Anreise zur Eis-Greissler Welt

Die Eis-Greissler Welt in der Buckligen Welt ist ein beliebtes Ziel für Familien, Eisliebhaber und Naturliebhaber gleicherma-
ßen. Doch gerade bei einem Ausflug in diese idyllische Umgebung spielt die Wahl der Anreise eine wichtige Rolle – sowohl 
für den Erhalt der Region als auch für den Schutz der Umwelt. Die Anreise mit dem Auto mag für viele die bequemste Option 
sein, doch gerade bei einer Fahrt in ländliche Regionen wie die Umgebung der Eis-Greissler Welt trägt der motorisierte Ver-
kehr erheblich zur CO2-Belastung bei. Zudem verursacht der Verkehr auf den Straßen Lärm und stört die natürliche Ruhe der 
Region. Umso wichtiger ist es, auf umweltfreundliche Alternativen zu setzen. Eine nachhaltige Anreise ist nicht nur gut für 
die Umwelt, sondern auch für das eigene Reiseerlebnis. Wer mit der Bahn oder dem Bus fährt, kann die Landschaft genie-
ßen, muss sich nicht auf den Verkehr konzentrieren und kommt entspannter am Ziel an. Wer sich also bewusst für umwelt-
freundliche Verkehrsmittel entscheidet, reist mit gutem Gewissen – und trägt dazu bei, dass unser schönes Ausflugsziel 
auch in Zukunft lebenswert bleiben.

5.3.1 Fahrradabstellplätze

Wer mit dem Fahrrad anreist, wird sich über die gut ausgestatteten Fahrradabstellplätze vor Ort freuen. Diese bieten eine 
sichere und bequeme Möglichkeit, das Fahrrad abzustellen, während man das Ausflugsziel und das leckere Eis in vollen 
Zügen genießt. Die Fahrradabstellplätze in der Eis-Greissler Welt sind zentral und gut erreichbar, sodass unsere Besucher 
ihre Fahrräder schnell und einfach abstellen können. Ob für einen kurzen Zwischenstopp oder einen längeren Aufenthalt – 
die Stellplätze sind so gestaltet, dass sie sowohl für normale Fahrräder als auch für E-Bikes geeignet sind. So kann jeder, 
der mit dem Rad kommt, sicher sein, dass sein Fahrrad während des Besuchs gut versorgt ist.

Die Fahrradabstellplätze tragen dazu bei, dass der Besuch in der Eis-Greissler Welt noch angenehmer wird und gleichzeitig 
den Verkehr auf den Straßen entlastet. Wer sein Fahrrad dort abstellt, tut nicht nur sich selbst etwas Gutes, sondern auch 
der Umwelt.

Fahrrad Reparaturkit

Seit 2025 bieten wir unseren Besuchern, die mit dem Fahrrad anreisen, die Möglichkeit, bei Bedarf ein kostenloses  
Reparaturkit auszuleihen. Sollte ein Platten oder eine andere kleinere Reparatur am Fahrrad erforderlich sein, können sich 
Gäste das Reparaturkit direkt im Hofladen abholen und die nötigen Reparaturen eigenständig durchführen. Diese Initiative 
unterstützt nicht nur die nachhaltige Anreise, sondern trägt auch dazu bei, die Mobilität mit dem Fahrrad zu fördern und 
unseren Besuchern eine komfortable Lösung bei kleinen Pannen zu bieten.



5.3.2 Öffentliche Anreise

Ein zentraler Bestandteil unseres Engagements für mehr Nachhaltigkeit ist die Förderung einer umweltfreundlichen  
öffentlichen Anreise. Besucher, die sich für den öffentlichen Verkehr entscheiden, leisten einen wertvollen Beitrag dazu, 
den ökologischen Fußabdruck ihrer Reise zu verringern und gleichzeitig die naturnahe Umgebung rund um die Eis-Greissler 
Welt zu schonen. 

Aktuell ist die Eis-Greissler Welt in Krumbach mittels Bus öffentlich erreichbar. Ab dem Bahnhof Edlitz/Grimmenstein geht 
es mit dem VOR Bus 360 an Wochenenden und Feiertagen zur Busstation „Eis-Greissler“. Hier steigen unsere Besucher 
direkt vor der Eis-Greissler Welt aus. An Wochentage gelangen unsere Besucher bis zur Busstation „Weißes Kreuz“ und  
gelangen vor dort nach einem ca. 15 minütigen Sparziergang zur Eis-Greissler Welt.

Wir sind laufend im Gespräch mit der Regionsentwicklung Bucklige Welt, der Gemeinda Krumbach und der VOR  
Gesellschaft, um die öffentliche Anreise zur Eis-Greissler Welt weiter auszubauen und dieses Angebot noch attraktiver für 
unsere Besucher zu gestalten.

5.3.3 Die E-Ladestellen

Die Förderung klimafreundlicher Mobilität ist ein wichtiger Bestandteil unserer Nachhaltigkeitsstrategie. Deshalb  
investieren wir gezielt in den Ausbau unserer E-Ladeinfrastruktur an der Eis-Greissler Welt – für eine zukunftsorientierte, 
emissionsfreie Anreise unserer Gäste und Mitarbeitenden.

Bis Ende 2025 entstehen im Rahmen der ersten Ausbaustufe 126 überdachte Stellplätze, ab 2026 stehen insgesamt 151 
überdachte Parkplätze zur Verfügung. Diese Carports sind mit einer Photovoltaikanlage ausgestattet, die direkt Strom für 
unsere E-Tankstellen liefert. So entsteht ein geschlossenes, nachhaltiges Energiesystem direkt vor Ort – von der Erzeugung 
bis zur Nutzung.

Die Ladeinfrastruktur umfasst:

•	 18 neue Ladepunkte am Parkplatz P2
•	 4 bestehende Ladepunkte am Parkplatz P1

Das Bezahlen ist einfach und flexibel möglich – es werden alle gängigen Ladekarten sowie Kredit- und Bankomatkarten 
akzeptiert.

Mit der Kombination aus erneuerbarer Energieerzeugung und moderner Ladeinfrastruktur schaffen wir ein durchdachtes 
Angebot für alle, die auf Elektromobilität setzen – und leisten gleichzeitig einen aktiven Beitrag zur CO2-Reduktion im  
Alltag.







08 Zukunftsorientierte Maßnahmen & Ziele

Was wir noch erreichen wollen...
Unsere Ideen für eine nachhaltigere Zukunft.

Nachhaltigkeit ist für die Eis-Greissler Welt kein kurzfristiger Trend, sondern ein langfristiges Versprechen. Als regional  
verwurzeltes Familienunternehmen tragen wir Verantwortung – für unsere Umwelt, unsere Region und kommende  
Generationen. Mit unserem Aktionsplan legen wir konkrete Maßnahmen fest, um dieses Versprechen mit Leben zu füllen.

Der Aktionsplan dient als strategischer Fahrplan, der zeigt, wie wir unsere ökologischen, ökonomischen und sozialen Ziele 
systematisch umsetzen. Er verbindet unsere bestehenden Bemühungen mit neuen Initiativen – von der effizienten  
Ressourcennutzung über Abfallvermeidung bis hin zu regionaler Wertschöpfung und Bewusstseinsbildung bei  
Mitarbeitenden und Gästen.

Dabei orientieren wir uns an klaren Handlungsfeldern, definieren messbare Ziele und setzen auf kontinuierliche  
Verbesserung. Denn Nachhaltigkeit ist ein Weg – und wir gehen ihn entschlossen, kreativ und im engen Schulterschluss 
mit Partnern, Mitarbeitenden und unserer Region. 

Mit diesem Aktionsplan schaffen wir Verbindlichkeit, Transparenz und Orientierung – und machen sichtbar, wie wir unsere 
Verantwortung Schritt für Schritt in die Tat umsetzen.

8.1 Soziales

Im Mittelpunkt unserer sozialen Verantwortung stehen die Menschen – unsere Mitarbeitenden, unsere Gäste und die 
Region, in der wir leben und arbeiten. Mit gezielten Maßnahmen schaffen wir ein faires, sicheres und wertschätzendes 
Umfeld, das Gemeinschaft stärkt und langfristige Perspektiven bietet.

Kurzfristig (0-1 Jahr)

•	 Einführung eines strukturierten Feedbacksystems für unsere Mitarbeiter
•	 Ausbau der Mitarbeiterbenefits (z.B. Sportprogramme, Gesundheitstage,...)
•	 Intensivierung der Barrierefreiheit im Erlebnispark (z.B. weitere Rampen)
•	 Ausbau der sozialen Aktivitäten (z.B. freiwillige Teilnahme an regionalen Sozialprojekten)



Mittelfristig (1-3 Jahre)

•	 Entwicklung eines internen Mentoringprogramms für junge Mitarbeiter
•	 Ausbau der Zusammenarbeit mit inklusiven Einrichtungen
•	 Zertifizierung als „familienfreundlicher Betrieb“
•	 Durchführung regelmäßiger Mitarbeiterzufriedenheitsbefragungen
•	 Kooperation mit Berufsschulen für gezielte Nachwuchsförderung

Langfristig (3-5 Jahre)

•	 Zertifizierte Gesundheitsförderung für Mitarbeiter
•	 Ausbau zum Vorzeigebetrieb für Inklusion im ländlichen Tourismus
•	 Etablierung eines Förderprogramms für sozial schwache Familien (z.B. durch  ermäßigte Eintritte für sozial schwache 

Familien)

8.2 Regionalität

Regionalität ist für uns weit mehr als ein Schlagwort – sie ist tief in unserer Unternehmensphilosophie verankert. Durch 
die enge Zusammenarbeit mit regionalen Betrieben, Produzenten und Dienstleistern stärken wir die lokale Wirtschaft, 
fördern kurze Transportwege und schaffen echte Wertschöpfung in der Region.

Kurzfristig (0-1 Jahr)

•	 Erweiterung des Sortiments im Hofladen mit neuen lokalen Partnern
•	 Interne Verkaufsrichtlinien „Regional vor Global“
•	 Erstellung einer Lieferantenlandkarte für Besucher
•	 Erhebung der gesamten Wertschöpfungskette auf Regionalanteil

Mittelfristig (1-3 Jahre)

•	 Ausbau langfristiger Lieferverträge mit lokalen Partnern
•	 Entwicklung eines Partner-Netzwerks mit regionalen Produzenten
•	 Einführung von Regionalitätskennzeichnungen auf allen Produkten
•	 Ausbau des Angebots regionaler Spezialitäten im Kulinarik-Stadl und Kaffeehaus

Langfristig (3-5 Jahre)

•	 Unterstützung von Start-ups in der Region (z.B. durch Pop-up-Flächen)
•	 Entwicklung eines Tourismuspakets „Regional erleben“ mit anderen Partnern



8.3 Tierwohl

Das Wohl unserer Tiere liegt uns besonders am Herzen – nicht nur aus ethischer Verantwortung, sondern auch, weil Tier-
haltung ein zentraler Bestandteil unserer Identität als landwirtschaftlich geprägter Betrieb ist. Wir setzen auf artgerechte 
Haltung, respektvollen Umgang und transparente Standards, um Tierwohl aktiv zu fördern und bewusst erlebbar zu ma-
chen.

Kurzfristig (0-1 Jahr)

•	 Besucherführungen mit Fokus auf Tierwohl
•	 Einführung von täglichen Tiergesundheits-Checks mit digitaler Erfassung
•	 Sensibilisierung der Gäste für artgerechte Haltung
•	 Ausbau der Transparenz zur Tierfütterung und Haltung online

Mittelfristig (1-3 Jahre)

•	 Teilnahme an zusätzlichen Tierwohl-Zertifizierungen
•	 Einführung von Tierverhaltensanalysen zur laufenden Optimierung
•	 Austauschprogramme mit anderen Vorzeigebetrieben
•	 Investition in neue Technologien zur stressfreien Tierüberwachung

Langfristig (3-5 Jahre)

•	 Ausbau des Milchviehbetriebs zu einem Bildungsbauernhof
•	 Entwicklung eigener Tierwohlstandards über gesetzliche Normen hinaus
•	 Aufbau einer Vorzeigestallarchitektur für die Branche

8.4 Ressourcen

Ein verantwortungsvoller Umgang mit natürlichen Ressourcen ist die Grundlage für nachhaltiges Wirtschaften. In der Eis-
Greissler Welt setzen wir auf effiziente Prozesse, erneuerbare Energien und bewussten Materialeinsatz, um unseren ökolo-
gischen Fußabdruck so gering wie möglich zu halten und wertvolle Ressourcen für zukünftige Generationen zu bewahren.

Kurzfristig (0-1 Jahr)

•	 Ausbau saisonaler Sortenlinien sowie Speisenauswahl zur Reduktion importierter Rohstoffe
•	 Optimierung des Wasserverbrauchs durch weitere Sensorik
•	 Einführung des österreichischen Pfandsystems
•	 Schulungen aller Mitarbeiter zum Thema Mülltrennung
•	 Einführung einer internen „Ideenbörse“ zur Ressourcenschonung
•	 Ausbau der Nutzung von Recyclingpapier in der Verwaltung auf 100%
•	 Mitarbeiterschulungen zur Vermeidung unnötiger Lebensmittelverschwendungen



Mittelfristig (1-3 Jahre)

•	 Kontinuierliche Reduktion von Einwegkunststoff
•	 Erweiterung der PV-Anlage auf Nebengebäuden
•	 Umstellung auf vollständig torffreie Bepflanzung
•	 Start eines Biodiversitäts-Monitorings im Gelände
•	 Einführung eines CO2-Footprint-Messsystems

Langfristig (3-5 Jahre)

•	 Autarke Energieversorgung für alle Bereiche (> 90%)
•	 Reduktion des Gesamtwasserverbrauchs um 40%
•	 Schaffung eines eigenen Nachhaltigkeits-Labels
•	 Verwendung von To-go-Verpackungen aus ausschließlich biologisch abbaubaren Materialien

8.5 Mobilität

Nachhaltige Mobilität ist ein wichtiger Hebel zur Reduktion von Emissionen und zur Förderung umweltfreundlicher Infra-
struktur. Deshalb setzen wir in der Eis-Greissler Welt auf klimafreundliche Alternativen, fördern die Anreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln und arbeiten kontinuierlich an Lösungen, die den Individualverkehr reduzieren und gleichzeitig die Erreich-
barkeit unserer Standorte sichern.

Kurzfristig (0-1 Jahr)

•	 Ausbau der Fahrradabstellplätze inkl. Überdachung
•	 Bewerbung der Anreise mit Öffis auf Tickets und Website
•	 Test von Shuttlebus-Angeboten zu Stoßzeiten
•	 Rabattaktionen bei öffentlicher Anreise

Mittelfristig (1-3 Jahre)

•	 Erweiterung des E-Auto-Fuhrparks auf 75%
•	 Einrichtung eines Bike-Sharing-Systems für Mitarbeiter
•	 Einführung eines Bonussystems für nachhaltige Anreise
•	 Verhandlungen mit der VOR zur Erweiterung der Anbindung unter der Woche

Langfristig (3-5 Jahre)

•	 Umstellung des gesamten Fuhrparks auf E-Fahrzeuge
•	 Entwicklung eines „Mobilitätskonzepts Erlebnispark 2030“
•	 Beteiligung an E-Carsharing-Initiativen in der Region
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